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Aus Gemeinderat und Verwaltung
Frenkendorf hat jetzt einen  
QR-Gschichtli-Weg

Erlebniswege gibt es normalerweise nur in 
Tourismusdestinationen. Seit April 2024 hat 
auch die Gemeinde Frenkendorf einen. Der QR-
Gschichtli-Weg schickt Kinder zwischen 4 und 
12 Jahren auf eine faszinierende Hörreise. An 
zehn Stationen sind nummerierte QR-Codes 
angebracht, bei denen nach dem Scannen die 
Fortsetzung einer packenden Geschichte er-
zählt wird. Dabei handelt es sich in erster Linie 
um Märchen, Fabeln, aber auch Abenteuer
geschichten und Fantasy-Stories. Um den Weg 
das ganze Jahr attraktiv zu machen, wechseln 

die Geschichten alle 
drei Monate. Wo sich 
die QR-Codes befin-
den, erfährt man mit 
dem kleineren QR-
Code auf der Tafel. 
Der Start befindet 
sich beim Bürger- 
und Kulturhaus.
Routenplan und wei-
tere Informationen:
http://www.frenkendorf.ch/QR-Gschichtli Weg 

Erwahrung der Wahl des Gemeinderates
Nach § 15 Absatz 4 des Gesetzes über die 
politischen Rechte vom 7. September 1981 
müssen die Wahlen des Gemeinderates vom 
3. März 2024 durch die Gemeindekommission 
erwahrt werden. Gegen die Durchführung der 
Gemeinderatswahlen sind keine Beschwerden 
eingegangen. An ihrer Sitzung vom 18.  März 
2024 hat deshalb die Gemeindekommission die 
Wahl des Gemeinderates für die Amtsperiode 
vom 1. Juli 2024 bis zum 30. Juni 2028 erwahrt.

Erwahrung der Wahl der  
Gemeindekommission
Der Gemeinderat hat das Ergebnis der am 
3.  März 2024 durchgeführten Wahl der Ge-
meindekommission für die Amtsperiode vom 
1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 an der Gemeinde-
ratssitzung vom 11. März 2024 erwahrt, da 
auch gegen die Wahl der Gemeindekommis-
sionsmitglieder keine Beschwerden einge-
gangen sind. Wir danken für die Bereitschaft, 
ein öffentliches Amt auszuüben und wünschen 
den Gewählten viel Erfolg und Genugtuung 
bei ihren Aufgaben.

Der Gemeinderat und die Schweizer 
Salinen informieren über die geplante  

Sondierbohrung auf Parzelle 281  
(GB Liestal), im Gebiet Röseren.

Beachten Sie dazu die 
Informationen auf den Seiten 3 bis 5.

à
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wurden an die Ex Team AG, Muttenz, verge-
ben.

Feuerungskontrolle
Der Gemeinderat hat von der aktuellen Ver-
ordnung und Weisung des Kantons zu den 
Feuerungskontrollen Kenntnis genommen 
und der Totalrevision des «Reglements über 
die Feuerungskontrolle» zugestimmt. Das 
neue Reglement wird der Einwohnergemein-
deversammlung vom 20. Juni 2024 zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden.

Willkommens-Anlass für  
Neuzuzüger/-innen
In den nächsten 3 Jahren wird in Frenkendorf 
versuchsweise ein Neujahrs- und Zuzüger/-in-
nen-Anlass durchgeführt. Ebenfalls dazu ein-
geladen wird die ganze Bevölkerung. Dieser 
Anlass wird ähnlich wie eine Messeveranstal-
tung, an welcher sich die Ortsvereine, politi-
schen Parteien, Schule, Verwaltung, Werkhof 
etc. präsentieren und auf ihre Dienstleistun-
gen aufmerksam machen können, voraus-
sichtlich jeweils in der ersten Februar-Woche 
durchgeführt. Die persönliche Begrüssung 
der Neuzugezogenen durch den Gemeinde-
präsidenten – jeweils im Rahmen seiner 
Sprechstunde – wird beibehalten.

Jagdpacht/Jagdaufseher
Der Gemeinderat hat die Jagdpacht für das 
Jagdrevier Frenkendorf für die Zeit vom 1. Ap-
ril 2024 bis 31. März 2032 an die Jagdgesell-
schaft Frenkendorf vergeben. Als Jagdauf
seher wurde durch die Volkswirtschafts- und 
Gesundheitsdirektion des Kantons Basel-
Landschaft Herr Jimmy Heusel, Fasanen-
strasse 30, 4402 Frenkendorf, ernannt.

Buswartehäuschen und  
Velounterstände
Der Gemeinderat hat beschlossen – im Rahmen 
des Sanierungsprojekts Rheinstrasse 2.0 –, Bus-
wartehäuschen an den Bushaltestellen Flachs-
acker und Schönthal auf Kosten der Gemeinde 
zu erstellen, da der Kanton hier keine realisieren 
wird. Die Kosten werden in die Investitionen 
2025 aufgenommen.

Liegenschaftsentwässerungen  
Los 2024/2027 Etappe 10, Vergaben
Der geplanten Sanierungsetappe 2024/2027, 
im Gebiet Dorfkern, wurde mit einem Kosten-
dach von CHF 100’000.00 inkl. MwSt. zuge-
stimmt. Die Sanierungsarbeiten wird das In-
genieurbüro Berchtold + Tosoni AG, Sissach, 
begleiten. Die Kanaluntersuchungsarbeiten 

Beschlüsse der Einwohner-Gemeindeversammlung 
vom 8. April 2024
1.	� Das Protokoll der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2023 wird geneh-

migt.
2.	� Bildung – Schulergänzende Betreuung
	� Die schulergänzende Betreuung und die damit verbundenen Subventionen werden per 

Schuljahr 2024/2025 definitiv und unbefristet eingeführt.
3.	� Primarstufe Schulanlage Egg – Schulraumerweiterung
	� Die Kosten für die Miete der Schulraum-Container-Provisorien und die Anschaffung von 

Schulmobiliar im Umfang von CHF 1’340’000.00 werden genehmigt.
4.	� Schwimmhalle Mühlacker – Sanierung
	� Dem Projekt Sanierung Schwimmhalle Mühlacker wird zugestimmt und der Kredit von CHF 

5’900’000.00 zulasten der Investitionsrechnung genehmigt.
5.	� Sportanlage Kittler – Ersatz Kunstrasen
	� Dem Projekt Ersatz des Kunstrasens wird zugestimmt und der Kredit von CHF 595’000.00 

zulasten der Investitionsrechnung genehmigt.
6.	� Wasserversorgung – Sanierung Reservoir Eben-Ezer (Niederzone)
	� Dem Projekt Sanierung Reservoir Eben-Ezer (Niederzone) wird zugestimmt und der Kredit 

von CHF 1’415’000.00 zulasten der Investitionsrechnung genehmigt.

Die Beschlüsse der Traktanden 2, 3, 4, 5 und 6 unterliegen einer 30-tägigen Referendumsfrist.

4402 Frenkendorf, 9. April 2024� Der Gemeinderat
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• � Salz der einzige Baselbieter Bodenschatz ist 
und die Versorgungssicherheit auch in Zu-
kunft regional gewährleistet werden muss;

• � sämtliche Umweltauswirkungen detailliert 
dargelegt, geprüft und dokumentiert wer-
den;

• � die landwirtschaftlichen Flächen sowie 
sämtliche Strassen und Wege während der 
Sondierbohrung uneingeschränkt nutzbar 
sind;

• � die wahrnehmbaren Lärmbelastungen – der 
Abstand zum nächsten Wohngebäude be-
trägt rund 500 Meter – minimal sind. 

Weder die Gemeinde Frenkendorf noch die 
Stadt Liestal profitieren finanziell vom Salz-
abbau. Der Gemeinderat versteht gewisse 
Unsicherheiten seitens der Bevölkerung sehr 
gut. Er ist jedoch klar der Meinung: Bereits 
jetzt zu verhindern und nichts zu tun, ist der 
falsche Weg. Mit der Sondierbohrung sollen 
nun die nötigen Untersuchungen stattfinden, 
um die nächste Etappe des Salzabbaus im 
Baselbiet umfassend zu prüfen und bei positi-
ven Resultaten die nächsten Genehmigungs-
schritte für den effektiven Salzabbau in Angriff 
nehmen zu können. 
Die offiziellen Informationen der Schweizer 
Salinen AG wie auch Angaben zu einer Kon-
taktperson für Rückfragen finden Sie auf den 
nachfolgenden Seiten und unter www.frenken-
dorf.ch/Saline

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung.

Die Schweizer Salinen stellen die Salzversor-
gung der Schweiz sicher und erkunden laufend 
neue Salzvorkommen. Deshalb wurden 2020 
in Frenkendorf diverse seismische Messungen 
durchgeführt. Im Herbst 2023 wurden dem Ge-
meinderat Frenkendorf und dem Stadtrat Lie
stal die Resultate dieser geologischen Unter-
suchung präsentiert. Die Messungen haben 
ergeben, dass sich im Gebiet Röseren in rund 
500 Metern Tiefe eine 70 Meter dicke Salzschicht 
befindet, welche einen wichtigen Beitrag zur 
Salzversorgung der Schweiz leisten könnte. Im 
Rahmen einer Sondierbohrung soll daher nun 
der Untergrund genauer analysiert und dabei 
erkundet werden, inwiefern sich dieses Gebiet 
für den Salzabbau eignet.

Die Schweizer Salinen AG legen und legten 
dabei grossen Wert auf eine offene und aktive 
Kommunikation. Nach der umfassenden Infor-
mation von Gemeinderat und Stadtrat wurden 
in einem nächsten Schritt alle Grundeigen
tümerinnen und Grundeigentümer sowie die 
benachbarten Höfe und Pächter informiert. Im 
Januar 2024 fand dann auf dem Bienenberg 
eine gut besuchte Informationsveranstaltung 
für die Bevölkerung von Frenkendorf und Lie
stal statt, über die auch in der Tagespresse 
berichtet wurde. Alle berechtigt geäusserten 
Fragen, Ängste, Bedenken, Wünsche und Sor-
gen wurden dabei umfassend und zufrieden- 
stellend beantwortet.
Gemeinderat und Verwaltung, wie auch die 
Stadt Liestal befürworten diese Sondierboh-
rung, da: 

Information des Gemeinderates zur geplanten  
Salz-Sondierbohrung im Gebiet Röseren

in
s

Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär

in
s

http://www.frenkendorf.ch/Saline
http://www.frenkendorf.ch/Saline
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Die Sondierbohrung erfolgt unter Auflagen des Amtes für Umweltschutz und Energie des 
Kantons Basel-Landschaft (AUE BL) und in Absprache mit der Stadt Liestal, der 
Gemeinde Frenkendorf sowie dem Landeigentümer. Sobald die Bohrbewilligung vorliegt, 
soll die Sondierbohrung beginnen und bis Spätherbst 2024 abgeschlossen sein. Die zu 
erwartende Bohrtiefe liegt bei etwa 570 Metern. 

Der Standort der Sondierbohrung befindet sich bei der Verzweigung 
Rosenberg/Bienenberg (roter Punkt):  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rücksichtsvolle Durchführung und Massnahmen für die Anwohnerschaft 

Die Schweizer Salinen werden bei der Durchführung der Sondierbohrung grösste 
Rücksicht auf Mensch und Umwelt nehmen und den Baustellenverkehr sowie 
Lärmemissionen so gering wie möglich halten.  

Zur Lärmminderung und -kontrolle sind folgende Massnahmen geplant oder in 
Umsetzung:  

- Installation von Schallschutzwänden.  
- Lärmsonden werden den Schall beim Bohrgerät und im Siedlungsgebiet 

kontinuierlich messen. 
- Schallpegel werden überwacht und bei Bedarf wird der Betrieb gestoppt, bis die 

Lärmursache klar und behoben ist. 
- Lärmmodellierungen im Vorfeld ermöglichen eine präzise Ausrichtung der 

Schallschutzwände und sind in Bearbeitung. 
- Ansprechpartner stehen für Beanstandungen zur Verfügung. 

Information an die Bevölkerung der 
Einwohnergemeinde Frenkendorf

Pratteln, 5. April 2024

Informationen zur Salz-Sondierbohrung im Gebiet Röseren 
Sehr geehrte Damen und Herren
Mit diesem Schreiben informieren wir die Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde Frenkendorf zu 
der von den Schweizer Salinen geplanten Salz-Sondierbohrung. Wir gehen dabei gerne auf das Projekt 
sowie die geplanten Massnahmen zur Reduzierung störender Emissionen, insbesondere Lärm, ein.

Hintergrund: Untersuchung der Salzvorkommen im Gebiet Röseren 
Im Herbst 2020 führten die Schweizer Salinen in den Konzessionsgebieten der Kantone Basel-Landschaft 
und Aargau seismische Messungen durch, um den geologischen Untergrund genauer zu untersuchen 
und neue mögliche Salzabbaugebiete zu evaluieren. Die so gewonnenen Daten werden mittels soge-
nannter Sondierbohrungen verifiziert und vervollständigt. Dadurch werden Informationen über die Be-
schaffenheit und Ausbildung der Salzschichten sowie des darüberliegenden Deckgebirges gewonnen. 
Die seismischen Messungen weisen darauf hin, dass im Gebiet Röseren eine ruhig gelagerte und ge-
nügend mächtige Salzschicht vorliegt. Um zu prüfen, ob sich diese tatsächlich für eine spätere Salz
gewinnung eignet, ist nun eine Sondierbohrung geplant. Die letzte Sondierbohrung im Gebiet Röseren 
erfolgte 1986/1987. 

Schweizer Salinen AG 
Schweizerhalle 
Rheinstrasse 52 
Postfach 
CH-4133 Pratteln 1 
 
T +41 61 825 51 51 
 
www.salz.ch 

 

 Bex | Riburg | Schweizerhalle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pratteln, 05. April 2024 
 
Informationen zur Salz-Sondierbohrung im Gebiet Röseren  
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit diesem Schreiben informieren wir die Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde 
Frenkendorf zu der von den Schweizer Salinen geplanten Salz-Sondierbohrung. Wir 
gehen dabei gerne auf das Projekt sowie die geplanten Massnahmen zur Reduzierung 
störender Emissionen, insbesondere Lärm, ein.  

Hintergrund: Untersuchung der Salzvorkommen im Gebiet Röseren  

Im Herbst 2020 führten die Schweizer Salinen in den Konzessionsgebieten der Kantone 
Basel-Landschaft und Aargau seismische Messungen durch, um den geologischen 
Untergrund genauer zu untersuchen und neue mögliche Salzabbaugebiete zu evaluieren. 
Die so gewonnenen Daten werden mittels sogenannter Sondierbohrungen verifiziert und 
vervollständigt. Dadurch werden Informationen über die Beschaffenheit und Ausbildung 
der Salzschichten sowie des darüberliegenden Deckgebirges gewonnen.  

Die seismischen Messungen weisen darauf hin, dass im Gebiet Röseren eine ruhig 
gelagerte und genügend mächtige Salzschicht vorliegt. Um zu prüfen, ob sich diese 
tatsächlich für eine spätere Salzgewinnung eignet, ist nun eine Sondierbohrung geplant. 
Die letzte Sondierbohrung im Gebiet Röseren erfolgte 1986/1987.  

Was ist geplant?  

Die geplante Sondierbohrung soll auf der Parzelle 281 (GB Liestal) bei der Verzweigung 
Rosenberg/Bienenberg an der Gemeindegrenze Liestal/Frenkendorf durchgeführt werden. 
Ein entsprechendes Bohrgesuch wurde Mitte Februar 2024 beim Kanton Basel-
Landschaft eingereicht. Die vorbereitenden Arbeiten (z.B. Erstellung und Einrichtung des 
Bohrplatzes und Aufbau der Bohranlage) sowie die Bohrarbeiten werden rund sechs 
Monate dauern und voraussichtlich im Mai 2024 beginnen. Während den gesamten Bau- 
und Bohrtätigkeiten können sämtliche Strassen und Wege weiterhin benutzt werden.  

 

Information an die Bevölkerung der  
Einwohnergemeinde Frenkendorf 
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Was ist geplant? 
Die geplante Sondierbohrung soll auf der Parzelle 281 (GB Liestal) bei der Verzweigung Rosenberg/
Bienenberg an der Gemeindegrenze Liestal/Frenkendorf durchgeführt werden. Ein entsprechendes Bohr-
gesuch wurde Mitte Februar 2024 beim Kanton Basel-Landschaft eingereicht. Die vorbereitenden Arbei-
ten (z.B. Erstellung und Einrichtung des Bohrplatzes und Aufbau der Bohranlage) sowie die Bohrarbeiten 
werden rund sechs Monate dauern und voraussichtlich im Mai 2024 beginnen. Während der gesamten 
Bau- und Bohrtätigkeiten können sämtliche Strassen und Wege weiterhin benutzt werden. 
Die Sondierbohrung erfolgt unter Auflagen des Amtes für Umweltschutz und Energie des Kantons Basel-
Landschaft (AUE BL) und in Absprache mit der Stadt Liestal, der Gemeinde Frenkendorf sowie dem 
Landeigentümer. Sobald die Bohrbewilligung vorliegt, soll die Sondierbohrung beginnen und bis Spät-
herbst 2024 abgeschlossen sein. Die zu erwartende Bohrtiefe liegt bei etwa 570 Metern.
Der Standort der Sondierbohrung befindet sich bei der Verzweigung Rosenberg/Bienenberg (roter Punkt 
auf nebenstehender Karte).

Rücksichtsvolle Durchführung und Massnahmen für die Anwohnerschaft
Die Schweizer Salinen werden bei der Durchführung der Sondierbohrung grösste Rücksicht auf Mensch 
und Umwelt nehmen und den Baustellenverkehr sowie Lärmemissionen so gering wie möglich halten. 
Zur Lärmminderung und -kontrolle sind folgende Massnahmen geplant oder in Umsetzung: 
– � Installation von Schallschutzwänden. 
– � Lärmsonden werden den Schall beim Bohrgerät und im Siedlungsgebiet kontinuierlich messen.
– � Schallpegel werden überwacht und bei Bedarf wird der Betrieb gestoppt, bis die Lärmursache klar und 

behoben ist.
– � Lärmmodellierungen im Vorfeld ermöglichen eine präzise Ausrichtung der Schallschutzwände und sind 

in Bearbeitung.
– � Ansprechpartner stehen für Beanstandungen zur Verfügung.
– � Das Verkehrsaufkommen beschränkt sich auf einzelne Fahrten pro Tag und wird so gering wie möglich 

gehalten.
– � Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt über die Autobahn A22, Ausfahrt Liestal-Nord, via Schauenburgerstrasse.
Der Abstand der Sondierbohrung zum nächsten Wohngebäude im Quartier Nübrig/Risch in Frenkendorf 
beträgt rund 500 Meter. Unsere Erfahrungen mit bereits realisierten Lärmschutzkonzepten bei Tiefboh-
rungen bestätigen, dass die wahrnehmbaren Geräusche für Anwohnende auch in einer Distanz von 
wenigen Hundert Metern minimal gehalten werden können. Wir gehen aufgrund unserer Planung und 
Erfahrung davon aus, dass bei der Sondierbohrung Röseren das Lärmniveau sehr niedrig sein wird. Dies 
wird aktuell durch Lärmmodellierungen simuliert und verifiziert. 
Sollten Sie dennoch störenden Lärm aufgrund unserer Tätigkeiten feststellen, stehen wir Ihnen telefo-
nisch (+41 61 825 51 51) und per E-Mail (siehe unten) für Beanstandungen zur Verfügung und werden uns 
zuverlässig um Ihr Anliegen kümmern.  

Ausblick
Innerhalb von zwei Jahren nach Ende der Sondierbohrung werden die Schweizer Salinen über das wei-
tere Vorgehen entscheiden. In diesem Zeitraum kann der Bohrplatz gegebenenfalls in Absprache mit den 
Bewilligungsbehörden in stark reduzierter Grösse bestehen bleiben. Das Projekt wird begleitet durch 
ausgewiesene Fachbüros. 
Zu den Ergebnissen der Sondierbohrung informieren die Schweizer Salinen, sobald diese vorliegen und 
ausgewertet wurden. Dies wird voraussichtlich im ersten Halbjahr 2025 der Fall sein.

Weitere Informationen und Anlass vor Ort
Die Schweizer Salinen werden über das Projekt weiterhin informieren und planen einen Anlass im Mai 2024 zur 
Besichtigung der Bohrstelle, zu dem rechtzeitig eingeladen wird. Wir werden Ihnen die Arbeiten sowie die ge-
planten Massnahmen für eine rücksichtsvolle Durchführung und unsere verantwortlichen Personen vorstellen.
Bei Fragen steht Ihnen gerne unser Projektleiter Tiziano Sinatra per E-Mail unter tiziano.sinatra@saline.ch 
zur Verfügung. Weitere Ansprechpartner und Informationen entnehmen Sie gerne unserem Nachbar-
schafts-Blog unter www.saline.ch. 

Wir danken Ihnen für Ihre Kenntnisnahme.

Freundliche Grüsse

Dr. Andreas Kühni	 Benjamin Sutter
Leiter Exploration und Gewinnung	 Leiter Rohstoffsicherung
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- Das Verkehrsaufkommen beschränkt sich auf einzelne Fahrten pro Tag und wird 
so gering wie möglich gehalten. 

- Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt über die Autobahn A22, Ausfahrt Liestal-Nord, via 
Schauenburgerstrasse. 

Der Abstand der Sondierbohrung zum nächsten Wohngebäude im Quartier Nübrig/Risch 
in Frenkendorf beträgt rund 500 Meter. Unsere Erfahrungen mit bereits realisierten 
Lärmschutzkonzepten bei Tiefbohrungen bestätigen, dass die wahrnehmbaren 
Geräusche für Anwohnende auch in einer Distanz von wenigen hundert Metern minimal 
gehalten werden können. Wir gehen aufgrund unserer Planung und Erfahrung davon aus, 
dass bei der Sondierbohrung Röseren das Lärmniveau sehr niedrig sein wird. Dies wird 
aktuell durch Lärmmodellierungen simuliert und verifiziert.  

Sollten Sie dennoch störenden Lärm aufgrund unserer Tätigkeiten feststellen, stehen wir 
Ihnen telefonisch (+41 61 825 51 51) und per E-Mail (siehe unten) für Beanstandungen 
zur Verfügung und werden uns zuverlässig um Ihr Anliegen kümmern.   

Ausblick 

Innerhalb von zwei Jahren nach Ende der Sondierbohrung werden die Schweizer Salinen 
über das weitere Vorgehen entscheiden. In diesem Zeitraum kann der Bohrplatz 
gegebenenfalls in Absprache mit den Bewilligungsbehörden in stark reduzierter Grösse 
bestehen bleiben. Das Projekt wird begleitet durch ausgewiesene Fachbüros.  

Zu den Ergebnissen der Sondierbohrung informieren die Schweizer Salinen, sobald diese 
vorliegen und ausgewertet wurden. Dies wird voraussichtlich im ersten Halbjahr 2025 der 
Fall sein.   

Weitere Informationen und Anlass vor Ort 

Die Schweizer Salinen werden über das Projekt weiterhin informieren und planen einen 
Anlass im Mai 2024 zur Besichtigung der Bohrstelle, zu dem rechtzeitig eingeladen wird. 
Wir werden Ihnen die Arbeiten sowie die geplanten Massnahmen für eine rücksichtsvolle 
Durchführung und unsere verantwortlichen Personen vorstellen. 

Bei Fragen steht Ihnen gerne unser Projektleiter Tiziano Sinatra per E-Mail unter 
tiziano.sinatra@saline.ch zur Verfügung. Weitere Ansprechpartner und Informationen 
entnehmen Sie gerne unserem Nachbarschafts-Blog unter www.saline.ch.  

Wir danken Ihnen für Ihre Kenntnisnahme. 

Freundliche Grüsse 

 

       

Dr. Andreas Kühni    Benjamin Sutter 

Leiter Exploration und Gewinnung  Leiter Rohstoffsicherung 
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- Das Verkehrsaufkommen beschränkt sich auf einzelne Fahrten pro Tag und wird 
so gering wie möglich gehalten. 

- Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt über die Autobahn A22, Ausfahrt Liestal-Nord, via 
Schauenburgerstrasse. 

Der Abstand der Sondierbohrung zum nächsten Wohngebäude im Quartier Nübrig/Risch 
in Frenkendorf beträgt rund 500 Meter. Unsere Erfahrungen mit bereits realisierten 
Lärmschutzkonzepten bei Tiefbohrungen bestätigen, dass die wahrnehmbaren 
Geräusche für Anwohnende auch in einer Distanz von wenigen hundert Metern minimal 
gehalten werden können. Wir gehen aufgrund unserer Planung und Erfahrung davon aus, 
dass bei der Sondierbohrung Röseren das Lärmniveau sehr niedrig sein wird. Dies wird 
aktuell durch Lärmmodellierungen simuliert und verifiziert.  

Sollten Sie dennoch störenden Lärm aufgrund unserer Tätigkeiten feststellen, stehen wir 
Ihnen telefonisch (+41 61 825 51 51) und per E-Mail (siehe unten) für Beanstandungen 
zur Verfügung und werden uns zuverlässig um Ihr Anliegen kümmern.   

Ausblick 

Innerhalb von zwei Jahren nach Ende der Sondierbohrung werden die Schweizer Salinen 
über das weitere Vorgehen entscheiden. In diesem Zeitraum kann der Bohrplatz 
gegebenenfalls in Absprache mit den Bewilligungsbehörden in stark reduzierter Grösse 
bestehen bleiben. Das Projekt wird begleitet durch ausgewiesene Fachbüros.  

Zu den Ergebnissen der Sondierbohrung informieren die Schweizer Salinen, sobald diese 
vorliegen und ausgewertet wurden. Dies wird voraussichtlich im ersten Halbjahr 2025 der 
Fall sein.   

Weitere Informationen und Anlass vor Ort 

Die Schweizer Salinen werden über das Projekt weiterhin informieren und planen einen 
Anlass im Mai 2024 zur Besichtigung der Bohrstelle, zu dem rechtzeitig eingeladen wird. 
Wir werden Ihnen die Arbeiten sowie die geplanten Massnahmen für eine rücksichtsvolle 
Durchführung und unsere verantwortlichen Personen vorstellen. 

Bei Fragen steht Ihnen gerne unser Projektleiter Tiziano Sinatra per E-Mail unter 
tiziano.sinatra@saline.ch zur Verfügung. Weitere Ansprechpartner und Informationen 
entnehmen Sie gerne unserem Nachbarschafts-Blog unter www.saline.ch.  

Wir danken Ihnen für Ihre Kenntnisnahme. 

Freundliche Grüsse 

 

       

Dr. Andreas Kühni    Benjamin Sutter 

Leiter Exploration und Gewinnung  Leiter Rohstoffsicherung 

Schweizer Salinen AG 
Schweizerhalle 
Rheinstrasse 52 
Postfach 
CH-4133 Pratteln 1 
 
T +41 61 825 51 51 
 
www.salz.ch 

 

 Bex | Riburg | Schweizerhalle 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pratteln, 05. April 2024 
 
Informationen zur Salz-Sondierbohrung im Gebiet Röseren  
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit diesem Schreiben informieren wir die Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde 
Frenkendorf zu der von den Schweizer Salinen geplanten Salz-Sondierbohrung. Wir 
gehen dabei gerne auf das Projekt sowie die geplanten Massnahmen zur Reduzierung 
störender Emissionen, insbesondere Lärm, ein.  

Hintergrund: Untersuchung der Salzvorkommen im Gebiet Röseren  

Im Herbst 2020 führten die Schweizer Salinen in den Konzessionsgebieten der Kantone 
Basel-Landschaft und Aargau seismische Messungen durch, um den geologischen 
Untergrund genauer zu untersuchen und neue mögliche Salzabbaugebiete zu evaluieren. 
Die so gewonnenen Daten werden mittels sogenannter Sondierbohrungen verifiziert und 
vervollständigt. Dadurch werden Informationen über die Beschaffenheit und Ausbildung 
der Salzschichten sowie des darüberliegenden Deckgebirges gewonnen.  

Die seismischen Messungen weisen darauf hin, dass im Gebiet Röseren eine ruhig 
gelagerte und genügend mächtige Salzschicht vorliegt. Um zu prüfen, ob sich diese 
tatsächlich für eine spätere Salzgewinnung eignet, ist nun eine Sondierbohrung geplant. 
Die letzte Sondierbohrung im Gebiet Röseren erfolgte 1986/1987.  

Was ist geplant?  

Die geplante Sondierbohrung soll auf der Parzelle 281 (GB Liestal) bei der Verzweigung 
Rosenberg/Bienenberg an der Gemeindegrenze Liestal/Frenkendorf durchgeführt werden. 
Ein entsprechendes Bohrgesuch wurde Mitte Februar 2024 beim Kanton Basel-
Landschaft eingereicht. Die vorbereitenden Arbeiten (z.B. Erstellung und Einrichtung des 
Bohrplatzes und Aufbau der Bohranlage) sowie die Bohrarbeiten werden rund sechs 
Monate dauern und voraussichtlich im Mai 2024 beginnen. Während den gesamten Bau- 
und Bohrtätigkeiten können sämtliche Strassen und Wege weiterhin benutzt werden.  

 

Information an die Bevölkerung der  
Einwohnergemeinde Frenkendorf 

mailto:tiziano.sinatra%40saline.ch?subject=
http://www.saline.ch
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Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 6. Mai 2024

Bitte stellen Sie Altpapier und Kar-
ton am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Papier 
und Karton werden gleichzeitig ge-
sammelt und können gemischt am 
Strassenrand bereitgestellt wer-
den. Grosse Kartonstücke können 
lose aufgeschichtet, Kleinkarton in Schach-
teln gefüllt und Papier mit Schnur gebündelt 
werden (keine Kunststoff- oder Klebebän-
der). Alternativ können deutlich beschriftete 
Mehrweggebinde oder Container (blau) mit 
Papier und Karton gemischt bereitgestellt 
werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden. 
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglogos. 

Frühlingserwachen – Tiere auf der 
Strasse

Jedes Jahr verlieren Tausende von Igeln, Frö-
schen und Kröten auf der Strasse ihr Leben. 
Auf der Nahrungssuche oder auf dem Weg zu 
den Laichplätzen überqueren sie in den nächs-
ten Wochen vermehrt die Strassen. Helfen Sie 
mit einer vorsichtigen Fahrweise mit, dass 
diese Tiere unserer Natur erhalten bleiben!

Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, 
schützen Sie die freilebenden Tiere!

Leinenpflicht für Hunde 
vom 1. April bis 31. Juli

Bestimmt ist Ihnen als Hun-
dehalterin oder Hundehal-
ter schon aufgefallen, dass 
viele Wildtiere im Frühling 
und Sommer ihren Nach-

wuchs aufziehen. Insbesondere die Rehe brin-
gen im Frühling ihre Kitze zur Welt, dies häufig 
in Wiesen in unmittelbarer Nähe des Waldes 
oder im Wald selber. 
Mit dem Basellandschaftlichen Wildtier- und 
Jagdgesetz (WJG) wurde deshalb eine Lei-
nenpflicht für Hunde in der Zeit vom 1. April 
bis 31. Juli eingeführt.
(§12 Schutz der Wildtiere)
Diese Leinenpflicht gilt im Wald und in Waldes-
nähe.
Somit auch auf allen Waldstrassen oder Wald-
wegen.
Die Hundehalterinnen und Hundehalter bitten 
wir deshalb zum Wohle und Schutz der Jung-
tiere, ihren Hund in dieser Zeit an der Leine zu 
führen.

-> �Gesetz über den Schutz der wildlebenden 
Säugetiere und Vögel sowie deren Lebens-
räume und die Jagd (WJG; SG 520) vom 
5. November 2020.

� Der Gemeindepolizist

Zivilstandsamtliche Meldungen

Geburten
30.01.2024
Saskara Ares, Sohn des Saskara Tolga und der 
Saskara geb. Toprak Esengül.
16.02.2024
Sahinbay Karla, Tochter des Sahinbay Serdar 
und der Sahinbay geb. Dag Cansu.

Todesfälle
10.03.2024
Schaub Roland, geb. 1954.
19.03.2024
Matic Ivica, geb. 1959.
19.03.2024
Saladin Marius, geb. 1924.
23.03.2024
Schweizer-Kestenholz Hedwig, geb. 1921.
03.04.2024
Aeschbacher-Bleifuss Margrit, geb. 1944.
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9. 	�Anderes Material wie Gelatine-Sprengstoff, 
andere als die gelieferten Zündkapseln, 
Zündschnüre usw. darf zum Bannumgang 
weder erworben noch verwendet werden.

	� Das Abbrennen und Werfen von Feuerwerk 
gehört nicht zum Banntag und ist zu unter-
lassen.

Bürgerrat und Gemeinderat hoffen, mit diesen 
Weisungen die Sicherheit zu gewährleisten 
sowie Gesundheitsschäden zu vermeiden und 
das zum Banntag gehörende Schiessen wei-
terhin erlauben zu können. Sie zählen auf das 
Einhalten dieser Weisungen, die gegen Emp-
fangsbestätigung ausgehändigt werden.

4402 Frenkendorf, 25. März 2024

� Bürgerrat und Gemeinderat

Bannumgang 2024
Waffenkontrolle, Schiesszonen, 
Schiesszeiten und -vorschriften

Für den Banntag vom Auffahrtstag 9. Mai 2024 
gelten die nachfolgenden Anordnungen für 
das Schiessen:

1. 	�Am Banntag dürfen nur kontrollierte 
und mit einem aktuellen Prüfsiegel 
versehene Waffen benützt werden. 

2. 	�Das Schiessen ist erlaubt von morgens 
6 Uhr bis abends 18 Uhr in wenigstens 
100 Metern Distanz zum Siedlungsge-
biet. Von den Schützen wird Zurückhal-
tung erwartet.

3. 	�Innerhalb des Siedlungsgebietes darf 
ausschliesslich beim Abmarsch der bei-
den Rotten geschossen werden.

	� Den Schützen wird eine markierte Schiess-
zone in der Verzweigung Hauptstrasse / Mit-
telgasse zugewiesen.

4. 	�Beim Marsch und auf dem Banntags-
platz haben die Schützen einen Ab-
stand von wenigstens 100 Metern zu 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
des Bannumganges einzuhalten. In ei-
ner Distanz von weniger als 100 Me-
tern gegenüber Nichtschützen ist das 
Schiessen verboten.

5. 	�Die Schützen sind verpflichtet, ihr Gehör zu 
schützen. Den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern am Bannumgang sowie weiteren 
Personen in der Nähe von Schiessenden 
wird ein Schutz empfohlen. Der Bürgerrat 
gibt auf Verlangen Gehörschutzpfropfen 
ab.

6. 	�Die Schützen dürfen während des Waffen-
tragens nicht alkoholisiert sein. Alkoholi-
sierte Schützen sind verpflichtet, die Waffe 
vorzeitig dem Bürgerrat in Verwahrung zu 
geben.

7. 	�Der Bürgerrat wird die Schusswaffen und 
nicht verbrauchtes Schwarzpulver spätes-
tens um 18 Uhr auf dem Banntagsplatz in 
Verwahrung nehmen. Die Schusswaffen 
werden den Besitzern erst am darauffol-
genden Tag wieder ausgehändigt.

8. 	�Es wird eine Kontrolle der Schusswaffen 
angeordnet. Die Kontrolle der Schusswaf-
fen wird durch die Firma Waffen Dobler, 
Badweg 3, 4460 Gelterkinden, durchge-
führt. 

Öffentliche Planauflage –  
Gemeinde Frenkendorf: 
Bauprojekt Verbreiterung Trottoir 
Liestalerstrasse; Planauflage

Titel der Planauflage 
Gemeinde Frenkendorf: Bauprojekt Verbreite-
rung Trottoir Liestalerstrasse; Planauflage 

Projektbeschreibung 
Das von der Bau- und Umweltschutzdirektion 
am 2. April 2024 beschlossene Bauprojekt für 
die Verbreiterung des Trottoirs an der Liesta-
lerstrasse in der Gemeinde Frenkendorf wird 
gemäss § 13 des Raumplanungs- und Bauge-
setzes und § 40 des Gesetzes über die Enteig-
nung während 30 Tagen, 
vom 11. April 2024 bis 10. Mai 2024 
in der Gemeindeverwaltung Frenkendorf öf-
fentlich aufgelegt und kann dort während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen werden. 

Rechtsmittel / Einsichtnahme 
Einsprachen zu diesem Bauprojekt sind bis 
spätestens 10. Mai 2024 schriftlich und be-
gründet der Bau- und Umweltschutzdirektion, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, einzureichen. 

Kontaktstelle
Kanton Basel-Landschaft / Tiefbauamt 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal 

Frist 
Ablauf der Frist: 10.05.2024
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Freie Bahn für Igel - Ein Projekt zum Schutz und zur Förderung von Igeln im 
Siedlungsraum der beiden Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft 
Vor einem Jahr startete das Projekt «Wilde Nachbarn beider Basel», welches zum Ziel hat, das 
Melden von Wildtierbeobachtungen durch die Bevölkerung zu vereinfachen und das 
Vorkommen und die Verbreitung von Wildtieren sichtbar zu machen. Dieses Jahr soll im 
Rahmen des Projekts in ausgewählten Gemeinden das Vorkommen von Igeln im 
Siedlungsraum untersucht werden. Hierfür werden Freiwillige gesucht.  

Das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel wurde 2023 lanciert und möchte Wildtiere im Siedlungsraum 
erforschen, schützen und fördern. «Wilde Nachbarn beider Basel» wurde von den beiden Basler 
Kantonen (Ebenrain – Zentrum für Landwirtschaft, Natur und Ernährung, Stadtgärtnerei Basel und 
Amt für Wald beider Basel) initiiert und wird von sechs weiteren lokalen Organisationen und 
Institutionen getragen: Museum BL, Pro Natura Basel + Baselland, WWF Region Basel, 
Basellandschaftlicher Natur- und Vogelschutzverband (BNV), Ornithologische Gesellschaft Basel.  

Während Igel früher in reich strukturierten Kulturlandschaften häufig waren, sind sie heute aufgrund der 
Intensivierung der Landwirtschaft und dem Verlust an vielfältigem Kulturland öfter im Siedlungsgebiet 
zu finden. Die bauliche Verdichtung, der Verlust an wertvoller Grünfläche und der Rückgang der 
Insekten scheinen dem Igel aber auch im Siedlungsgebiet zuzusetzen. In den letzten Jahren mehrten 
sich die Hinweise, dass die Igelpopulation in der Schweiz weiter abnimmt. So etwa zeigen 
Untersuchungen aus der Stadt Zürich, dass heute bedeutend weniger Igel unterwegs sind als noch vor 
zwanzig Jahren: Es wurde sogar eine Abnahme von 40% der Igel dokumentiert. 

Nachdem das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel letztes Jahr mithilfe von Wildkameras auf die Suche 
der Big5 (Biber, Fuchs, Dachs, Reh, Feldhase) gegangen war, möchte dieses Jahr die Aktion «Freie 
Bahn für Igel» die Igel im Siedlungsraum mittels Spurentunnel nachweisen. Das Vorkommen der Igel in 
Basel-Stadt und ausgewählten Gemeinden im Kanton Basel-Landschaft soll erforscht werden. Viele 
Augen sehen mehr, weshalb die Bevölkerung gebeten wird, die von ihr gesichteten Igel inklusive deren 
Beobachtungsort und allenfalls einem Foto auf der Meldeplattform beidebasel.wildenachbarn.ch zu 
melden.  

Die so gewonnen Verbreitungsdaten sollen im Folgejahr analysiert und daraus resultierende, konkrete 
Empfehlungen ausgearbeitet werden, wie Igel in den Quartieren besser geschützt und gefördert werden 
können. Mittels Öffentlichkeitsarbeit, diverser Aktionen und Exkursionen zu naturnahen Gärten soll der 
Bevölkerung aufgezeigt werden, wie sie bei der Förderung von Igeln und anderen Wildtieren in den 
eigenen Gärten und Grünanlagen vorgehen können. 

Die Mithilfe kann in den Gemeinden Oberwil, Bottmingen, Binningen, Birsfelden, Muttenz, Pratteln, 
Frenkendorf, Liestal, Basel-Stadt und Riehen erfolgen. Der Aufwand beträgt ca. 1.5 bis 2 Stunden pro 
Tag während 6 Tagen. Interessierte Personen können sich bei beidebasel@wildenachbarn.ch melden. 

Die OrganisatorInnen freuen sich über zahlreiche positive Rückmeldungen! 

  

Vor einem Jahr startete das Projekt «Wilde 
Nachbarn beider Basel», welches zum Ziel 
hat, das Melden von Wildtierbeobachtungen 
durch die Bevölkerung zu vereinfachen und 
das Vorkommen und die Verbreitung von 
Wildtieren sichtbar zu machen. Dieses Jahr 
soll im Rahmen des Projekts in ausgewählten 
Gemeinden das Vorkommen von Igeln im 
Siedlungsraum untersucht werden. Hierfür 
werden Freiwillige gesucht.

Das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel 
wurde 2023 lanciert und möchte Wildtiere im 
Siedlungsraum erforschen, schützen und för-
dern. «Wilde Nachbarn beider Basel» wurde 
von den beiden Basler Kantonen (Ebenrain-
Zentrum für Landwirtschaft, Natur und Ernäh-
rung, Stadtgärtnerei Basel und Amt für Wald 
beider Basel) initiiert und wird von sechs wei-
teren lokalen Organisationen und Institutio-
nen getragen: Museum.BL, Pro Natura Basel + 
Baselland, WWF Region Basel, Baselland-
schaftlicher Natur- und Vogelschutzverband 
(BNV), Ornithologische Gesellschaft Basel. 
Während Igel früher in reich strukturierten Kul-
turlandschaften häufig waren, sind sie heute 
aufgrund der Intensivierung der Landwirtschaft 
und des Verlustes an vielfältigem Kulturland 
öfter im Siedlungsgebiet zu finden. Die bau
liche Verdichtung, der Verlust an wertvoller 
Grünfläche und der Rückgang der Insekten 
scheinen dem Igel aber auch im Siedlungsge-
biet zuzusetzen. In den letzten Jahren mehrten 
sich die Hinweise, dass die Igelpopulation in 
der Schweiz weiter abnimmt. So etwa zeigen 
Untersuchungen aus der Stadt Zürich, dass 
heute bedeutend weniger Igel unterwegs sind 
als noch vor zwanzig Jahren: Es wurde sogar 
eine Abnahme von 40 % der Igel dokumentiert.
Nachdem das Projekt Wilde Nachbarn beider 
Basel letztes Jahr mithilfe von Wildkameras 
auf die Suche der Big5 (Biber, Fuchs, Dachs, 
Reh, Feldhase) gegangen war, möchte dieses 

Jahr die Aktion «Freie Bahn für Igel» die Igel im 
Siedlungsraum mittels Spurentunnels nach-
weisen. Das Vorkommen der Igel in Basel-
Stadt und ausgewählten Gemeinden im Kan-
ton Basel-Landschaft soll erforscht werden. 
Viele Augen sehen mehr, weshalb die Bevölke-
rung gebeten wird, die von ihr gesichteten Igel 
inklusive deren Beobachtungsort und allen-
falls einem Foto auf der Meldeplattform beide-
basel.wildenachbarn.ch zu melden. 
Die so gewonnenen Verbreitungsdaten sollen 
im Folgejahr analysiert und daraus resultie-
rende, konkrete Empfehlungen ausgearbeitet 
werden, wie Igel in den Quartieren besser ge-
schützt und gefördert werden können. Mittels 
Öffentlichkeitsarbeit, diverser Aktionen und 
Exkursionen zu naturnahen Gärten soll der 
Bevölkerung aufgezeigt werden, wie sie bei 
der Förderung von Igeln und anderen Wild-
tieren in den eigenen Gärten und Grünanla-
gen vorgehen können.
Die Mithilfe kann in den Gemeinden Oberwil, 
Bottmingen, Binningen, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Frenkendorf, Liestal, Basel-Stadt und 
Riehen erfolgen. Der Aufwand beträgt ca. 1,5 
bis 2 Stunden pro Tag während 6 Tagen. Inte
ressierte Personen können sich bei beidebasel@
wildenachbarn.ch melden.
Die Organisierenden freuen sich über zahlrei-
che positive Rückmeldungen!

Igel an einer Gartenmauer.
� (© Bernadette Schöffel / wildenachbarn.ch)

Freie Bahn für Igel – Ein Projekt zum Schutz und zur Förderung von Igeln  
im Siedlungsraum der beiden Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft

mailto:beidebasel%40wildenachbarn.ch?subject=
mailto:beidebasel%40wildenachbarn.ch?subject=
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Rheinstrasse 29
4410 Liestal
T 061 552 51 11
aue.umwelt@bl.ch
www.aue.bl.ch

Informationsschreiben Asiatische, Tigermücke Version vom 25.05.2023 Seite 1/2
[1] https://commons.wikimedia.org/wiki/File:201410_mosquito.png

Informationen zur Asiatischen Tigermücke

Was sind Asiatische Tigermücken?
Die Asiatische Tigermücke ist eine aus Südostasien eingeschleppte Stechmückenart. Sie ist einerseits sehr läs-
tig, da sie tagaktiv ist und ein aggressives Stechverhalten aufweist und andererseits auch in der Lage ist, be-
stimmte Tropenkrankheiten zu übertragen. Um die Populationsdichte möglichst niedrig zu halten und eine wei-
tere Ausbreitung zu verhindern, müssen Massnahmen getroffen werden, indem Brutstätten beseitigt werden. Im 
öffentlichen Raum bekämpfen die Gemeinde und der Kanton die Tigermücken. Im privaten Bereich ist die Bevöl-
kerung für die Bekämpfung zuständig. 

Wo kommen Asiatische Tigermücken im Kanton Basel-Land-
schaft vor?
Eine aktuelle Verbreitungskarte finden Sie auf der kantonalen Neobiota-Website
www.neobiota.bl.ch sowie beim Einscannen des QR-Codes rechts. In den 
gekennzeichneten Zonen sind Populationen von Asiatischen Tigermücken 
nachgewie-sen worden. In diesen Zonen sollten Massnahmen ergriffen und 
Brutstätten besei-tigt werden (siehe folgende Seite).

Wie verbreiten und vermehren sich Asiatische Tigermücken?
Die Asiatische Tigermücke legt im Flug meist nur kurze Distanzen zurück. Längere Distanzen bewältigt sie als 
Schwarzfahrerin in Auto, Bus, Tram, Lastwagen etc.  
Weibliche Mücken leben ca. 1 Monat lang und können in dieser Zeit Hunderte Eier ablegen, meist in kleine tem-
poräre Wasseransammlungen. Die Eier werden knapp über der Wasseroberfläche an die Wand des Behälters 
geklebt. Steigt der Wasserpegel durch Regen oder Bewässerung an, schlüpfen die Larven aus den Eiern und 
entwickeln sich während mindestens einer Woche im Wasser. Die Eier sind über mehrere Monate trockenresis-
tent, können den Winter überdauern und im Frühling wieder schlüpfen, wenn sie mit Wasser überdeckt werden. 

Was sind typische Brutstätten? 
Typische Brutstätten sind kleine, stehende und temporäre Wasseransammlungen:

[2] Bilder: https://tiger-platform.eu/de/asiatische-tigermuecke/brutstaetten/

➔ Weiher und natürliche Gewässer bilden keine Brutstätten für Asiatische Tigermücken, da Libellen- und
Amphibienlarven sowie Fische natürliche Fressfeinde von Stechmückenlarven sind.

Was tun Kanton und Gemeinden?
Der Kanton Basel-Landschaft und die Gemeinden sind zuständig für die Bekämpfung von Brutstätten im öf-
fentlichen Raum sowie für die Überwachung der Ausbreitung. Brutstätten wie Strassenschächte werden re-
gelmässig mit einem umweltverträglichen biologischen Larvizid behandelt. Für die Bevölkerung wird Informati-
onsmaterial zur Verfügung gestellt.

[1]
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entwickeln sich während mindestens einer Woche im Wasser. Die Eier sind über mehrere Monate trockenresis-
tent, können den Winter überdauern und im Frühling wieder schlüpfen, wenn sie mit Wasser überdeckt werden. 

Was sind typische Brutstätten? 
Typische Brutstätten sind kleine, stehende und temporäre Wasseransammlungen:

[2] Bilder: https://tiger-platform.eu/de/asiatische-tigermuecke/brutstaetten/

➔ Weiher und natürliche Gewässer bilden keine Brutstätten für Asiatische Tigermücken, da Libellen- und
Amphibienlarven sowie Fische natürliche Fressfeinde von Stechmückenlarven sind.

Was tun Kanton und Gemeinden?
Der Kanton Basel-Landschaft und die Gemeinden sind zuständig für die Bekämpfung von Brutstätten im öf-
fentlichen Raum sowie für die Überwachung der Ausbreitung. Brutstätten wie Strassenschächte werden re-
gelmässig mit einem umweltverträglichen biologischen Larvizid behandelt. Für die Bevölkerung wird Informati-
onsmaterial zur Verfügung gestellt.

[1]
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Welche Massnahmen müssen getroffen werden?
Während der Mückensaison von April bis Oktober müssen folgende Massnahmen getroffen werden:

Vermeiden von Brutstätten
• Wasseransammlungen vermeiden.
• Pflanzenuntersetzer wöchentlich entleeren oder mit Sand auffüllen.
• Leere Behälter (Giesskannen, Eimer, Spielzeug, usw.) unter einem Dach lagern oder umdrehen, damit

sich kein Regenwasser ansammeln kann.
• Regenwasserbehälter mit einem feinmaschigen Mückennetz (Maschenweite 1,5 mm oder kleiner) und

Gummiband abdichten.
➔ Vogelbäder und Tränkebecken für Tiere können problemlos beibehalten werden, müssen aber mindes-

tens wöchentlich entleert und neu aufgefüllt werden.
Bekämpfen von Brutstätten, die nicht vermieden werden können

• Unvermeidbare Brutstätten wie Regenwassertonnen oder Entwässerungsschächte können mit einem
umweltverträglichen biologischen Larvizid behandelt werden. Kontaktieren Sie dafür bitte Ihre Gemein-
deverwaltung.

➔ Bitte setzen Sie keine Insektizide nach eigenem Ermessen ein!

Ich habe eine verdächtige Mücke gefunden, was soll ich tun?

Melden Sie verdächtige Mücken
Zur Überwachung der Ausbreitung ist der Kanton Basel-Landschaft auf die Beobachtungen aus der Bevölkerung 
angewiesen. Bitte melden Sie verdächtige Mücken mit Foto an die nationale Meldestelle auf
www.muecken-schweiz.ch →→ «Eine invasive Stechmücke melden» und folgen Sie den Anweisungen.

Merkmale der Asiatischen Tigermücke
1. Alle Beine weisen weisse Schuppen auf, die als Ringe wahrgenommen werden.
2. Das letzte Segment der Hinterbeine ist weiss gefärbt.
3. Eine weisse Linie verläuft von den Augen bis zum Rücken.
4. Die Enden der Taster sind weiss gefärbt.
5. Mit einer Grösse von 0,5 bis 1 cm ist sie kleiner als die meisten einheimischen 

Stechmücken.

[3] Fotos und Beschreibung: https://www.swisstph.ch/de/topics/tigermuecke#c35804

Wo gibt es weitere Informationen?

Kantonale Neobiotafachstelle Basel-Landschaft: Für Informationen und Auskünfte

Website: www.neobiota.bl.ch; E-Mail: neobiata@bl.ch; T 061 552 51 11

Kantonales Laboratorium Basel-Stadt: www.kantonslabor.bs.ch/tigermuecke

Schweizerisches Tropen- und Public-Health-Institut: www.swisstph.ch/de/topics/tigermuecke

Trinationale TIGER-Plattform: www.tiger-platform.eu/de/
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Koordinierte Baumassnahmen für Werkleitungsarbeiten mit Strassensanierung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Die Bauarbeiten für den Fernwärmenetzausbau der Elektra Baselland (EBL) im Baulos 2 «Liestaler-
strasse» schreiten voran. In den nächsten Tagen wird die Strassenquerung über die Liestalerstrasse 
zur Bächliackerstrasse ausgeführt. Ab Anfang Mai 2024 beginnen die Bauarbeiten in der Liestaler-
strasse. Der Abschnitt zwischen dem Munzacherweg bis zur Baslerstrasse kann nur mit einem Spur-
abbau ausgeführt werden. Für diese Bauetappe wird der Verkehr im Einbahnregime in Richtung Dorf 
geführt. Dorfauswärts wird der Verkehr über die Baslerstrasse umgeleitet. Der Bus wird seine übliche 
Route beibehalten. Dieser wird seine Vorfahrt jeweils über eine Lichtsignalanlage regeln. Dieses 
Verkehrsregime wird ab Anfang Mai bis voraussichtlich September 2024 eingerichtet bleiben. 
Bitte beachten Sie die jeweilige Verkehrsführung.

Koordinierte Baumassnahmen für 
Werkleitungsarbeiten mit Strassensanierung 
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Für Fragen steht Ihnen unser Bauverwalter Urs Flückiger unter 061 906 10 51 gerne zur Verfügung.
Im Namen des Gemeinderates danken wir Ihnen für Ihr Verständnis und für Ihre konstruktive 
Zusammenarbeit.
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen oder per E-Mail an bauverwaltung@frenken-
dorf.ch senden. 

Vor-/Nachname:
Adresse:

Tel. (zwingend):
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Kosten des Häckseldienstes: CHF 30.00 pro 4 m3. Die Gebühren werden zweimal pro Jahr in 
Rechnung gestellt. 
Als Häckselmaterial gilt: Baum- und Strauchschnitt, Äste sowie verholzte Gartenpflanzen und 
Stauden; der abgeschnittene Ast bzw. der Hauptast muss mindestens fingerdick sein. Wurzel-
stöcke können nicht gehäckselt werden und müssen abgetrennt werden. Kleineres Material  
wird nicht abgeführt, kann aber über die wöchentliche Grüngutsammlung entsorgt werden. In  
Säcken bereitgestelltes Material wird nicht mitgenommen.
�→  �Bitte beachten Sie, dass das gehäckselte Material mitgenommen wird und nicht 

zum Eigengebrauch verwendet werden kann.
Nächster Häckseldienst: Dienstag, 24. September 2024� Ihre Bauverwaltung

Anmeldeformular für Häckseldienst vom  Dienstag, 30. April 2024

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereitgestellt werden  
und darf nicht auf dem öffentlichen Areal deponiert werden. 

Jahresvignette Grünabfuhr	 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen )	 Gemeindezentrum Bächliacker
	 Bereich Bau 
	 Bächliackerstrasse 2
	 4402 Frenkendorf 
	 bauverwaltung@frenkendorf.ch 
Für das Jahr 2024 

Ich bestelle eine Jahresvignette für 
 140-Liter-Container / CHF 45.00 	 Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
 240-Liter-Container / CHF 70.00 	 Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
 770-Liter-Container / CHF 200.00 	 770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:

E-Mail:

Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift:	

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.ch?subject=
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 Energetische Förderprogramme – Beiträge  
von Gemeinde, Kanton und Bund 

Schlaue Umwelt- und Energie-Tipps für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf

Frenkendorf

Der Klimawandel macht sich auch in der Schweiz immer 
mehr im Alltag bemerkbar. Eine wichtige und nachhaltige 
Strategie zur Reduktion von Treibhausgasemissionen ist 
der Ersatz fossiler Energien. Gemeinde, Kanton und Bund 
unterstützen Eigenheimbesitzer bei der Umrüstung auf er-
neuerbare Energieanlagen. 

Förderbeiträge Gemeinde
Die Energiestadt Frenkendorf fördert seit fast 30 Jahren 
erneuerbare Energieanlagen. Das seit 2023 gültige Förder-
reglement ermöglicht der Gemeinde die jährliche Auszah-
lung von Beiträgen an neue Photovoltaik-Anlagen, Speichern 
zur PV-Anlagen und den Ersatz von fossilen Heizungen durch 
erneuerbare Heizanlagen. So hat die Gemeinde beispiels-
weise seit 1999 bereits über 180 Photovoltaikanlagen finan-
ziell unterstützt. Das bestehende Förderreglement limitiert 
die jährlichen Beiträge auf CHF 65’000.00. 

Förderbeiträge Gemeinde

Weitere Informationen unter: 
www.frenkendorf.ch/förderreglement
www.frenkendorf.ch/PVA

Baselbieter Energiepaket / Energieprämie 
Mit dem erneuerten Massnahmenpaket fördert der Kanton 
seit Mai 2020 energetische Gebäudesanierungen (z. B. Wär-
medämmung, Minergie-Standard), erneuerbare Energien im 
Gebäudebereich (z. B. Holz energie, Wärmepumpe, Wärme-
netz) sowie Energieberatungen (z. B. GEAK Plus). Eine Über-
sicht der Beitragssätze und Fördergegenstände finden Sie 
unter www.energiepaket-bl.ch/foerdergeld/beitragssaetze 

Seit dem 1.1.2024 wurde zusätzlich eine Energieprämie 
über das Energiepaket eingeführt. Diese berechtigt Ge-
bäudeeigentümerinnen und -eigentümer mit limitierten 
finanziellen Verhältnissen für zusätzliche Beiträge, so-
fern die Liegenschaft von den Eigentümern selbst genutzt  
wird. Weitere  Informationen unter: www.energiepaket-bl.ch/ 
foerdermassnahmen/energiepraemie/energieprämie

Bundesamt für Energie
Das BFE fördert die Installation einer PV-Anlage mit einer 
Einmalvergütung in Abhängigkeit der Anlagenleistung. Eine 
kleinere Anlage mit beispiels weise 10 kWp wird aktuell mit 
CHF 400.00 pro kWp gefördert. Die Abwicklung der Förder-
gesuche erfolgt über die Pronovo AG. Häufig reicht die Ins-
tallationsfirma das Gesuch für ihre Kunden ein. 
Weitere Informationen unter: pronovo.ch/

Anlage Grösse Maximal-Beitrag 
  (CHF/Anlage)
PV-Anlage ab 3 kWp 2’000
Speicher zu PV-Anlage 4 bis 10 kWh 500
Speicher zu PV-Anlage ab 10 kWh 800

Ersatz fossiler Heizung durch 
erneuerbare Anlage  500
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team standen nicht nur sportliche, sondern 
auch soziale Aspekte im Zentrum. Campleiter 
Shane Hegarty zieht ein positives Resümee: 
«Die Infrastruktur ist toll, unkompliziert und 
bietet den Kindern viel Möglichkeit zum Tan-
zen, Spielen und Beisammensein. Es entstan-
den viele neue Freundschaften und es war toll 
zu sehen, wie die Grösseren den Kleineren 
geholfen haben.» Nach der Abschlussshow 
am Donnerstag waren viele glückliche Kinder-
gesichter zu sehen und die meisten sagten zur 
Verabschiedung: «Ich komme nächstes Jahr 
wieder!»

ins

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf

Leistungen
  Umfangreicher Hörtest 

Individuelle kompetente Beratung 
Versorgungs – Empfehlung 
Nachjustierung 
Gehörschutz

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 9812424
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

27. April 2024 | 9-17

Anmeldung unter T 061 921 80 80
Hauptstrasse 138, 4415 Lausen

willkommen@escherhuus.ch

in
s

ins

Tanz-Highlight für Kinder  
in Frenkendorf

Vom 25. bis 28. März gastierte MS Sports mit 
dem vepo Dance Camp im Swiss Mega Park 
in Frenkendorf. Die Kinder waren vollauf be-
geistert, Körper und Geist in den Schulferien 
zu fordern und Spass zu haben.

Rundum betreuter Tagesablauf
Im viertägigen vepo Dance Camp wurden die 
Teilnehmenden rundum versorgt. Das tägli-
che Programm dauerte jeweils von 9.30 bis 
16 Uhr und enthielt zwei Trainings mit einem 
topmotivierten Trainerteam. Nebst dem Tan-
zen gab es leckere Mittagsmenüs vom Bam-
bus Catering und spannende Rahmenpro-
gramme wie Tanz-Memory oder Lotto zur 
Erholung. Der letzte Camp-Tag stellte eines 
der grössten Highlights dar. Die Aufführung 
der einstudierten Choreografie begeisterte 
auch die Familien, welche am Abschlusstag zu 
Gast waren. 

Begeisterte Stimmen aus dem Camp
Das von MS Sports organisierte Camp stand 
ganz im Zeichen von Spiel, Spass und Freund-
schaft. Für die Kinder und das Betreuungs-
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Veranstaltungskalender  April 2024 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Fr., 12. April 2024 19.30 Uhr Vortrag über Igel Im ref. Kirchgemeindehaus Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Sa., 13. April 2024 20.00–22.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten» 
(1. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 14. April 2024 17.00–19.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten» 
(2. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 18. April 2024 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 19. April 2024 
Sa., 20. April 2024

19.30– 
08.30 Uhr

Lesenacht Elehuus / Elefantenhaus, 
Mühlerainstrasse 30, 
Füllinsdorf

Ref. Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 19. April 2024 20.00–22.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten» 
(3. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 20. April 2024 Frühlingswanderung Treffpunkt: 09.35 Uhr / 
Bahnhof Frenkendorf-
Füllinsdorf

Pumpianer

Sa., 20. April 2024 20.00–22.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten» 
(4. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 21. April 2024 17.00–19.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten» 
(5. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 26. April 2024 20.00–22.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten» 
(6. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 26. April 2024 17.00 Uhr Gnusschäller offen Kirchgasse 1 Chochbrüeder

Sa., 27. April 2024 08.30–16.00 Uhr Wildpflanzenmärt und 
Maibaum stellen

Dorfplatz Verkehrs- und 
Verschönerungsverein 
Frenkendorf

Sa., 27. April 2024 18.00 Uhr Tastenabend, 
mehrhändiges Konzert mit 
Lernenden der RML-
Klavier- und 
-Akkordeonklassen

Aula Frenkenschulhaus, 
Bündtenstrasse 5, Liestal

Regionale Musikschule 
Liestal

Sa., 27. April 2024 20.00–22.30 Uhr Komödie in 2 Akten  
«37 Ansichtskarten»  
(7. Vorstellung)

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbstständig. Alle An-
gaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
Telefon 061 906 10 40.

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik-Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · 
Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen · Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 
 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Ihre gewünschten Medikamente bringen wir Ihnen 2× täglich gratis nach Hause.

Wir bringen’s!

Frenkendorfer_172x61_Standard_Pikto_F01.indd   5 22.08.19   07:47

in
s

http://www.frenkendorf.ch/veranstaltungen
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Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00
www.itsk.ch

IT Services Kürsteiner GmbH

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater 

Generalagentur Baselland
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

VM_ADM_INS_KLINS_GA-Baselland_64x83mm_d_22-12.indd   1VM_ADM_INS_KLINS_GA-Baselland_64x83mm_d_22-12.indd   1 13.12.22   09:1913.12.22   09:19

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

THINKshop.ch
Direktverkauf in Frenkendorf
Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinte & Toner
für Ihren Drucker

•  Neubau 
•  Umbau 
•  Renovationen
•  Stuckaturen
 061 901 47 43
www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft

Bäckerei–Konditorei–Café
Süesses & Guet’s

       für liebevoll Handgefertigtes 

Hauptstrasse 11, 4402 Frenkendorf, 061 902 0 902

Süesses & Guet’s – der feine Unterschied
Wenn früh morgens an der Hauptstrasse 11 das Licht angeht, ist 
der Ofen bereits betriebsbereit und heiss. Um für Sie, fast täg-
lich, die frischen Backwaren zu backen, geben wir seit 18 Jahren 
unser Bestes.  
Um besonders bekömmliche Brote herzustellen, lassen wir dem 
Teig viel Zeit und Ruhe, oder verwenden Vorteige. So entstehen 
besondere und unverwechselbare Aromen, und das Brot bleibt 
länger frisch, knusprig und haltbar.
Wir verwenden vorwiegend regional erzeugte Rohstoffe, die auch 
hier in der Region verarbeitet wurden. Das UrDinkel-Mehl bei-
spielsweise stammt aus Getreide, das auf benachbarten Hügeln 
angebaut und in Maisprach gemahlen wurde. Kurze Transport-
wege sowie regionale Partner unterstreichen die Nachhaltigkeit 
unserer Produkte.
Jedes Gebäck wird bei uns mit viel Liebe und Leidenschaft von 
Hand gefertigt. Einige sind «Eigenkreation by Süesses&Guets»
Sie finden bei uns auch Süssgebäck, oder frisch zubereitete 
Sandwiches, mit der von Ihnen gewählten Füllung, und  
vieles vieles mehr. 
Auf Bestellung sind auch Torten und Apéros erhältlich. 
Gerne beraten wir auch Sie bei Unverträglichkeiten und Allergien.

Gutschein
Süesses & Guet’s gewährt allen Leserinnen und Lesern dieser
KMU-Seite im April 2024, einen einmalig Rabatt von 10%. 

Ladenöffnungszeiten   Sonntag & Montag geschlossen
 Dienstag – Freitag 06.00 – 12.00 + 15.00 – 18.30
 Samstag  06.00 – 12.00
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Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch
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T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
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Jedes Gebäck wird bei uns mit viel Liebe und Leidenschaft von 
Hand gefertigt. Einige sind «Eigenkreation by Süesses&Guets»
Sie finden bei uns auch Süssgebäck, oder frisch zubereitete 
Sandwiches, mit der von Ihnen gewählten Füllung, und  
vieles vieles mehr. 
Auf Bestellung sind auch Torten und Apéros erhältlich. 
Gerne beraten wir auch Sie bei Unverträglichkeiten und Allergien.
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Süesses & Guet’s gewährt allen Leserinnen und Lesern dieser
KMU-Seite im April 2024, einen einmalig Rabatt von 10%. 

Ladenöffnungszeiten   Sonntag & Montag geschlossen
 Dienstag – Freitag 06.00 – 12.00 + 15.00 – 18.30
 Samstag  06.00 – 12.00
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch
anzeiger@frenkendorf.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
� (nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und
� 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden mit Gemeindepräsident Roger 
Gradl finden montags von 17.00  bis 18.00 Uhr statt.

Gerne können Sie unangemeldet vorbeikommen 
oder direkt per Mail roger.gradl@frenkendorf.ch 
einen Termin (auch an einem anderen Wochentag) 
vereinbaren.

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
kataster@frenkendorf.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf� 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
Hammerstrasse 49, 4410 Liestal� 061 926 60 90
www.spitex-regio-liestal.ch� Fax 061 926 60 91
info@spitexrl.ch�

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

Alters- und Pflegeheime

dahay AG
Eben-Ezer-Weg 50, 4402 Frenkendorf� 061 906 19 00

Seniorenzentrum Schönthal
Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf� 061 905 15 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 077 405 21 57
www.faz-treffpunkt.ch 
info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch/Tagesbetreuung 
(Kindergarten/Primarschule)
Leitung	 079 750 90 04
betreuung@frenkendorf.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	
info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule
musikschule@rm-liestal.ch� 061 927 91 45
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet�
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal� 061 902 00 40
www.vtob.ch, info@vtob.ch

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli�
www.frenkendorf.ch/robi� 079 860 56 28

http://www.frenkendorf.ch
mailto:gemeindeverwaltung@frenkendorf.ch
mailto:anzeiger@frenkendorf.ch
mailto:roger.gradl%40frenkendorf.ch%20?subject=
mailto:einwohnerdienste%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:kataster%40frenkendorf.ch?subject=
https://www.spitex-regio-liestal.ch
mailto:info%40spitexrl.ch?subject=
https://www.faz-treffpunkt.ch
mailto:info%40faz-treffpunkt.ch?subject=
mailto:betreuung%40frenkendorf.ch?subject=
mailto:info%40sekfrenkendorf.ch?subject=
mailto:musikschule%40rm-liestal.ch?subject=
https://www.rm-liestal.ch
https://www.vtob.ch
mailto:info%40vtob.ch?subject=
https://www.frenkendorf.ch/robi
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten / Telefonbedienung 
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	 17.00 bis 18.00 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse	 Bürgergemeinde Frenkendorf	 Telefon 061 901 34 49
	 Hauptstrasse 2	 info@bg-frenkendorf.ch
	 4402 Frenkendorf	 www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Wald- und Rüttiputzete 2024

Trotz garstiger Witterung versammelten sich 
circa 60 Personen auf dem Dorfplatz und mach-
ten sich nach Einführung von Waldchef Willi 
Martin auf den Weg zu den Einsatzgebieten. 
Auf den Rüttenen hatte es dieses Jahr nicht so 
viel Astgut, was erlaubte, dass die Helferinnen 
und Helfer der Rüttenen nach deren Einsatz in 
die Gebiete Tugmatt und Schauenburgerfluh in 
den Wald verschoben werden konnten. 

Das Wetter hat sich während der Arbeiten zum 
Guten gewendet. Alle Arbeiten konnten durch 
die Helferinnen und Helfer speditiv und mit 
Freude ausgeführt werden. Gefreut haben wir 
uns sehr, dass der Lions Club Wildenstein mit 

etwa 20 Personen im Wald geholfen hat, 70 
neue Bäume zu pflanzen. Ein herzliches Danke-
schön dafür. 
Zum Abschluss der Wald- und Rüttiputzete 
trafen sich alle im ref. Kirchgemeindehaus zu 
einem gemeinsamen feinen Mittagessen, wel-
ches dieses Jahr von der Firma Brüderli Gastro-
nomie zubereitet wurde. Unter dem Motto 
«Stimmung gut, Kleider schmutzig» liessen wir 
die diesjährige Wald- und Rüttiputzete ausklin-
gen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer, die Rüttikommission, das Wald-
team und das Forstrevier Schauenburg für 
ihre Unterstützung! Bis zum nächsten Jahr. 
� Piet Schaub, Präsident
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Schulen

UST-Sportmorgen, 20. März 2024
Bei schönstem Frühlingswetter durften die 
1. und EK-Klassen mit einem anspruchsvollen 
Fotolauf auf dem Schulhausareal Egg in klei-
nen Gruppen starten. Zur gleichen Zeit erkun-
deten die 2. Klassen in den 3 Turnhallen eine 
grossartige Bewegungslandschaft. Um 9.30 Uhr 
wurden die 1.-Klässler von den 2.-Klässlern zu 
einer Line Dance Tanzvorführung eingeladen. 
Nach gebührendem Applaus durften dann alle 
inklusive Lehrpersonen mittanzen. Es war ein 
grosser Spass, wie die Cowboys zu tanzen und 
gemeinsam «das Lasso zu schwingen». Bevor 
die Aktivitäten (Fotolauf/Bewegungslandschaft) 
getauscht wurden, entliessen wir alle mit einem 
feinen Schoggiweggli in die grosse 10-Uhr-
Pause. Gestärkt ging es für die 1. Klässler in den 
Turnhallen weiter, wo sie begeistert die vielfäl-
tigen Geräteposten auswählen und ausprobie-
ren durften. Die 2.-Klässler suchten derweil 
emsig bei schon fast «hitziger» Temperatur die 
Orte/Gegenstände auf, welche sie auf den Foto-
karten erkennen konnten. Um 12 Uhr konnten 
wir uns von müden, dafür sehr zufriedenen 
Unterstufen-Kindern verabschieden. 
Es war ein wunderschöner, gelungener, ge-
meinsamer Schulanlass. Grossen Dank an alle 
Beteiligten.
� Für das UST-Team, G. Kleiber
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Vereine

Aula
Frenkenschulhaus
Bündtenstrasse 5

4410 Liestal

TASTENABEND
SAMSTAG, 27. APRIL 2024 - 18h

Mehrhändiges Konzert

mit Lernenden der RML-Klavier- und Akkordeonklassen

TASTENABEND

60 Jahre2024

RML

1. Juli – 11. August 2024
Für alle ab 6 Jahren

–

ü

1) ,

2) ,

3)

ü

,

.

a

   Waldtag vom 6. Mai 2023  

Am 6. Mai 2023 fand unser jährlicher Waldtag statt. Eine kleine motivierte Gruppe von 
10 Personen des Feuerwehrvereins/Pumpianer haben mit viel Freude tatkräftig die 
Feuerstellen der Gemeinde Frenkendorf mit Brennholz aufgerüstet und in Ordnung 
gebracht.  Mit Eifer wurde gesägt, gespalten und „Schittli aufgebiegelet.“ Nebst der 
vielseitigen Arbeit kam das zwischenmenschliche nicht zu kurz. Nebst der Znünipause 
und dem elfi Schluck wurden wir gut verpflegt. So ein feines, saftiges Steak frisch vom 
Grill schmeckt am besten nach der anstrengenden Arbeit.  Zum Abschluss wurden wir 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Besten Dank der Rancherin Irène Pfistner für die 
feine Linzertorte. Herzlichen Dank der Bürgergemeinde für den Zustupf in die 
Vereinskasse.  Wir danken allen, welche uns mit Maschinen, Werkzeugen und Material 
unterstützten. Ganz speziellen Dank den beiden Organisatoren Christian Schäublin und 
Christian Pfistner für Organisation und Durchführung des Waldtages. 

Die Präsidentin Susanne Schär 

 

 

 
 

                                         

 

 

  

Gnusschäller  Wurstkurs im «Gnusschäller» 
 
 
Wann:  Samstag, 2. April 9.00 – 12.00 Uhr  
Wo:   «Gnusschäller» Kirchgasse 1,   Frenkendorf.  
Was: Begrüssungsapéro, 1 Getränk nach Wahl, 

Herstellung von zwei Wurstsorten, davon eine mit 
Bärlauch. 1 kg Wurstware als Mitnahme. 

Preis: Fr. 60.-  
Besonderes: Auf 12 Uhr zum Mittagessen können Leute 
mitgebracht werden. Bitte in der Anmeldung erwähnen. 
Mittagessen und weitere Getränke werden separat verrechnet. 
 
Anmeldung und Kontakt:  
mail p.schneider4402@gmx.ch / WhatsApp:  078 226 39 93 
 
  Peter Schneider 
  Kirchgasse 5 
  4402 Frenkendorf 
  Tel: 061 901 51 83 
  Natel: 078 226 39 93 
 

Whiskydegustationsabend im Gnusschäller 
Patrick Solenthaler nimmt dich mit in die hoch  

Interessante Welt des schottischen Whiskys.

Freitag, 14. April 2023 19 Uhr 

Anmeldung per mail:  p.schneider4402@gmx.ch oder per 

 WhatsApp: 078 226 39 93 

Preis: 

5 Whiskys, alle sonstigen Getränke inkl., Snacks 

und jede Menge an Informationen Fr. 100.- 

Patrick Solenthaler & brothers in spirit 

Gnusschäller 

Gnusschäller offen
Freitag, 26. April 2024, 17 Uhr

Regie: Simone und Pascal

Rauchwürstli und Brot

Gnusschäller, Kirchgasse 1, 
Frenkendorf

Kontakt: 078 226 39 093
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10% Frühbucherrabatt 
auf Mietfahrzeuge bis Ende April

Neufahrzeug Lagerprämie 
bis zu 5'000.-

Auf die Plätze
fertig, Urlaub!
Unser Hammer Angebot!

Sie suchen ein Wohnmobil oder
einen Wohnwagen? 
Entdecken Sie Freiheit auf vier
Rädern mit der Garage Nepple
AG - wählen Sie aus einer Vielfalt
hochwertiger Wohnmobile,
Wohnwagen oder Camper,
perfekt für Ihre Bedürfnisse, ob
Kauf oder Miete.

Wohnmobilsaison 2024
HOHENRAINSTRASSE 5, 4133 PRATTELN | TEL: +41 61 826 14 70 | WOHNMOBILE@GARAGE-NEPPLE.CH | WOHNMOBILE-BASEL.CH

in unserem riesen Showroom 

in
s
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Vereine

Samstag, 13. April 2024 um 19:00 
in der ref. Kirche Frenkendorf 

 

Eintritt frei, Kollekte 

Frühlingshafte Chormusik 
                                                    

mit Klarinettenklängen 
 
 
 
 

Wolfgang A. Mozart, Franz Schubert 
 John Dowland u.a. 

Frühlingserwachen 
 

 

Im Mittelpunkt unseres Konzertprogramms 
stehen die „Notturni“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Diese kammermusikalischen 
Kostbarkeiten verbinden vokale Lyrik mit dem 
warmen Klang der Klarinetten. 

Klassiker der Vokalmusik von John Dowland, 
Franz Schubert, sowie A Capella Chorwerke 
nordeuropäischer Komponisten, runden das 
Programm ab. 

 

Das Klarinettentrio:                                             
Markus Meyer, Gina Palladino, Daniel van Lear 
 

Der Kammerchor Munzach singt unter der 
Leitung von Ilze Grudule 

 

www.munzachchor.ch 

Jagdgesellschaft Adler 
Frenkendorf

Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Aufwertung durch Hecke im Gebiet Lochmatt
Die Jagdgesellschaft Adler hat seit einigen 
Jahren eine Parzelle des kürzlich verstorbenen 
Thedi Herzog gepachtet und hat nun die Initia-
tive ergriffen, um diese am Rand mit einer 
Hecke aufzuwerten. Der Natur- und Vogel-
schutzverein hat den Vorschlag gerne aufge-
nommen und dafür gesorgt, dass die wu-
chernden Brombeeren entfernt und das Tot-
holz zu Kleinstrukturen aufgeschichtet wurde. 

Am 16. März wurden dann gemeinsam die von 
der Jagdgesellschaft bezahlten rund 100 
Sträucher und einige Bäume gepflanzt, die in 
Zukunft vielen Tieren Schutz und Nahrung 
bieten werden. 
Allen am Projekt Beteiligten ein grosser Dank!
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Der Maibaum steht für Liebe, Freiheit und 
Fruchtbarkeit, deshalb wird er auch meist bei 
Brunnen angebracht – Wasser als Quelle des 
Lebens.

Anschliessend an den Wildpflanzenmarkt 
werden auf dem Dorfplatz die Maibäume ge-
schmückt, das heisst, wir befestigen die Krepp-
Röseli und die Papierbändel an den Bäumen.
Nachher werden die zwei Bäume von den 
Pumpianern aufgestellt in der Eich und auf 
dem Dorfplatz.

Gerne zeigen wir der Bevölkerung, wie diese 
zahlreichen Röseli «gebunden» werden. Diese 
Demonstration findet im «VVF Stübli» auf dem 
Dorfplatz statt.

Wir laden die Bewohner von  
Frenkendorf herzlich ein, bei diesem  
traditionellen Brauch dabei zu sein.

Vereine

WILDPFLANZENMARKT:
Samstag, 27. April 2024, 08.30 – 13.00 Uhr, auf 
dem Dorfplatz
Der VVF lädt die Bevölkerung herzlich ins 
«VVF Stübli» ein zu Kaffee, Kuchen und feinen 
Backwaren.
Um 11.30 Uhr schalten wir den Grill an und es 
gibt feine Würste mit Brot und selbstverständ-
lich ewas zu trinken.

MAIBAUM
STELLEN

Samstag, 27. April 2024, 13.00 Uhr, Dorfplatz

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Wildpflanzenmarkt und Maibaum
Samstag, 27. April 2024

ins

Frühjahrs-Rabatt 15%  bis Ende April 2024

Frühjahrs-Rabatt 15%  bis Ende April 2024

Frühjahrs-Rabatt 15%  bis Ende April 2024

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Inserat im Frenkendörfer-Anzeiger 2024 
 
 
 

  

 
 

professionell                                  und preiswert 
 
 

gaertner-martin.ch GmbH 
Ihre Gartenbauer und Gartenpfleger in Frenkendorf 

 

UUnnsseerree  AArrbbeeiitt  =  IIhhrr  GGeewwiinnnn……  
……eeiinn  ggeeppfflleeggtteerr  GGaarrtteenn  ddeerr  FFrreeuuddee  mmaacchhtt  

 

Wir beraten Sie gerne 

061 901 84 27  
info@gaertner-martin.ch /  www.gaertner-martin.ch 

 ins
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Vereine

Der WILDPFLANZENMARKT  
findet am Samstag, 27.April,  
von 8.30 bis 13.00 Uhr  
auf dem Dorfplatz statt
Nicht nur für Kinder sind die Wildpflanzen ein 
Abenteuer!  

Schon ein mit Wildpflanzen bepflanztes Bal-
konkistchen oder ein Blumentopf ist eine Be-
reicherung für die Vernetzung! 
Mit einheimischen und meist mehrjährigen 
Pflanzen sparen wir Arbeit und Geld und hel-
fen erst noch Schmetterlingen und Co. zum 
Überleben.

– �Der Wildpflanzenmarkt findet wieder unter 
dem Patronat von PRO NATURA statt. Die 
reiche Auswahl an einheimischen Wildpflan-
zen wird wieder von der BIO-Gärtnerei Eulen-
hof, Möhlin, bereitgestellt. 

– �Der Verkehrs- und Verschönerungsverein un-
terstützt uns wieder mit seinem gemütlichen 
Kaffeestübli, das zum Verweilen einlädt. 

Auf euren Besuch freut sich das ganze Team.

� I.V. Maria Flury

Dank der Vielfalt von einheimischen Wild-
sträuchern wie Wildrosen, Kornelkirsche (Tier-
libaum) und Faulbaum sowie Wildblumen wie 
Glockenblumen, Nelken, Kugelblumen, Stor-
chenschnabel, Johanniskraut, Färberkamille 
oder Zittergras werden Schmetterlinge, Wild-
bienen, Käfer, Schwebfliegen und andere In-
sekten jeder Farbe, Form und Grösse ange-
lockt, die es sich lohnt, sie näher zu beobach-
ten – und es summt und brummt, zirpt und 
zwitschert.   
Naturnah bedeutet nicht Verzicht, es ist ein 
Gewinn. Du trägst auch zur Vernetzung der 
Lebensräume bei und somit zum Erhalt der 
Artenvielfalt, da diese Pflanzen unzähligen 
Tieren Nahrung und Schutz sowie eine Basis 
für die Fortpflanzung bieten. 

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung 
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten 
Ablaufreinigung ·  Schwimmbad

ins

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder fa-inserate@schaubmedien.ch



26

Vereine

Ein fantastischer Konzertabend

Am Samstagabend, 16. März 
2024, fand das alljährliche 
Unterhaltungskonzert der 
Brass Band Frenkendorf im 
Saalbau Wilden Mann statt. 
Vor Konzertbeginn gab es 
für die Besucherinnen und 
Besucher bereits einen ers-

ten Höhepunkt in Form von Geschnetzel-
tem  mit Reis und Kürbis-Curry, das serviert 
wurde. 
Eröffnet wurde das Konzert traditionellerweise 
von der Jugend-Brass-Band Früh-Frech unter 
der Leitung von Ivan Estermann. Hier durften 
die jüngsten Nachwuchstalente zeigen, was 
sie konnten. Danach begeisterten die jungen 
Musikantinnen und Musikanten der Jugend-
Brass-Band RML das Publikum. Sie präsentier-
ten zwei Stücke, unter anderem «Let’s cele-
brate», was als unausgesprochenes Motto des 
Abends gelten konnte. 
Nun begann mit dem Auftritt der Brass Band 
Frenkendorf das Hauptkonzert mit dem Marsch 
«Praise» und «Nessun Dorma», dem bekannten 
Stück aus der Oper «Turandot» von Giacomo 
Puccini. Das herausragende Cornet-Solo von 
Pascal Häner bildete einen ersten Höhepunkt des 
Abends; er vermochte mit seiner hingebungs-
vollen Interpretation das Publikum zu berühren. 
Nach «Shine as a light», dem Selbstwahlstück, 
mit dem die BBF am kantonalen Musikfest in 
Mümliswil teilnehmen wird, ging es in die Pause. 
Die Besucherinnen und Besucher konnten sich 
am ausgezeichneten Kuchenbüffet verkösti-
gen und sich das eine oder andere Tombola-
Lösli gönnen. 
Den zweiten Teil des Abends eröffnete die Band 
– getreu dem Motto des Abends «Fantasy» – 

mit dem «Hogwarts March», der allen Kennern 
und Kennerinnen der «Harry Potter»- Filme ein 
Begriff sein sollte. Allfällige Wissenslücken 
wurden vom souveränen Moderator Samuel 
Borer geschlossen, der das Publikum durch 
den Abend begleitete. Er wusste viel Interes-
santes über die Stücke und deren Komponisten 
zu berichten.
Im Stück «With His First Breath» konnte man ein 
wunderbares Bariton-Solo von Jonas Rosen-
thaler geniessen. Die berührenden Klänge hatte 
der Komponist Paul Lovatt-Cooper seinem 
Sohn Luca gewidmet.
Mit «Hedwig’s Theme» – den wohl bekanntes-
ten Melodien aus den Harry-Potter-Filmen – 
und «How To Train Your Dragon» aus dem 
Film «Drachenzähmen leicht gemacht» ging 
die fantastische musikalische Reise weiter.
Schliesslich beendete die Brass Band ihr offi-
zielles Konzert mit dem sehr vielseitigen Stück 
«Stardust». Es folgte als Zugabe die «Never 
Ending Story», die vom Publikum mit freneti-
schem Applaus gewürdigt wurde. 
Zum Gedenken an die beiden kürzlich verstor-
benen René Schweizer – der über 50 Jahre lang 
aktiv im Verein dabei war – und Roland Schaub 
– der die halbe Brass Band als Musiklehrer 
unterrichtet hatte –, spielte die BBF am Ende 
das Stück «Marschbereit». Begleitet wurde sie 
dabei fahnenschwingend von Cédric Suter. Ein 
sehr trauriger und besinnlicher Moment, der 
viele berührt haben dürfte.
Alles in allem ist es der Brass Band Frenken-
dorf einmal mehr gelungen – nicht zuletzt 
dank ihres Dirigenten Marcel Bossert –, einen 
musikalisch hochstehenden, emotionalen und 
unterhaltsamen Konzertabend zu gestalten.
Das nächste Mal zu hören ist die Brass Band 
Frenkendorf am 30. Juni am Musikfest in 
Mümliswil.

061 902 18 03 · buetzberger-ag.ch
Sanitär · Heizung · Bad-Design

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

    Allgemeine Service- und  
Reparaturarbeiten

ins
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KAMMERCHOR MUNZACH
Frühlingserwachen
Frühlingshafte Chor-
musik mit Klarinet-
tenklängen 
Im Mittelpunkt un
seres Konzertpro-
gramms stehen die 
«Notturni» von Wolf-
gang Amadeus Mo-
zart. Diese kammer-
musikalischen Kost-
barkeiten verbinden 
vokale Lyrik mit dem warmen Klang der Klari-
netten. Klassiker der Vokalmusik von John 
Dowland, Franz Schubert, sowie A-cappella-
Chorwerke nordeuropäischer Komponisten 
runden das Programm ab. 
Das Klarinettentrio: Markus Meyer, Gina Palla-
dino, Daniel van Lear.
Der Kammerchor Munzach singt unter der 
Leitung von Ilze Grudule.
Samstag, 13. April, 19 Uhr, Kirche Frenken-
dorf, Eintritt frei, Kollekte.

Grosser Traditionsbetrieb in Frenken-
dorf-Füllinsdorf sucht Verstärkung!
Seit dem 15. Jahrhundert werden in Frenken-
dorf, und später auch in Füllinsdorf, Gottes-
dienste gefeiert. 2860 Mitglieder aus 18 Län-
dern zählt unsere Kirchgemeinde. Viele Men-
schen mit den unterschiedlichsten Geschich-
ten und Begabungen. Wir lieben Vielfalt!
Sind Sie auch Mitglied? (Wenn nicht, dann 
können Sie es noch werden.)
Dann können Sie Verantwortung übernehmen 
und Kirchenpflegerin oder Kirchenpfleger 
werden!
• � Sie übernehmen Verantwortung als Mitglied 

einer Kollegialbehörde und pflegen den 
Austausch mit den Mitarbeitenden der Kirch-
gemeinde.

• � Sie erhalten Gestaltungsfreiraum, um ein 
vielfältiges kirchliches Leben in Ihrer Ge-
meinde zu ermöglichen.

• � Sie können sich weiterbilden und beraten 
lassen. Für Interessierte an der Behörden-
arbeit stellt die Kirche ein breites Angebot 
an Kursmodulen und fachlich-professionelle 
Beratung zur Verfügung.

• � Sie erhalten eine Behördenentschädigung.
• � Sie haben Freude an der Zusammenarbeit 

und suchen in Diskussionen gerne nach 
breit abgestützten Lösungen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 14. April
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrerin Andrea 
Kutzarow und Lektorin Eveline Egloff.

Sonntag, 21. April
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarrerin Andrea 
Kutzarow. Anschliessend Apéro.

GEMEINDELEBEN
Kindergottesdienst. Für 2.- bis 6.-Kläss-
ler:innen, Freitag, 12./19. April, 15.30 – 16.45 
Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Barbara Jansen. 

Musicaltreff. Für 1.- bis 6.-Klässler:innen, 
Freitag, 12./19. April, 15.30 – 17 Uhr, im UZ 
Kirche Füllinsdorf, mit Andrea Kutzarow.

Kidstreff. Für 1.- bis 6.-Klässler:innen, Mitt-
woch, 17./24. April, 13.30 – 16.30 Uhr im Ele-
huus, mit Manuel Kleger. 

Lesenacht. Ist ausgebucht. Abenteuer für 
Cowboy Pit. Für 1.- bis 6.-Klässler:innen, 
19./20. April, 19.30 – 8.30 Uhr, im Elehuus. Bitte 
Mätteli, Schlafsack, Kuscheltier, Pyjama, Zahn-
bürste und «Cowboyverkleidung» mitbringen. 
Manuel Kleger, manuel.kleger@ref-fre-fue.ch. 

Seniorenmittagstische
Dienstag,16./23. April, 12 Uhr, im UG, Kirche 
Füllinsdorf
Donnerstag, 11./18. April, 12 Uhr, im KGH 
Kirchacker, Frenkendorf

Voranzeige: Licht-
spuren. Die «Kloster-
weltreise» – «Klöster 
und ihre Menschen 
heute», ein Vortrag von 
Andreas Marti. Diens-
tag, 30. April, 14.15, 
Kirche Füllinsdorf.

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Mittwochs nur telefonisch
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Manuel Kleger, Jugendarbeit� Tel. 077 408 35 01
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 12
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am Egge vo dr einte Wand, 
und d’Ziegel bröcklen usenand. 
Drum het d’Chilchgmein ungeniert 
beschlosse: Jetzt wird renoviert! 
Und wemme grad am Flicken isch, 
denn cha me no in eim Ufwüsch 
d’Chillenuhr au grad saniere 
und foht grad a mit Abmontiere. 
Me hett sich gwöhnt an Stundeschlag, 
wo ein begleitet Nacht und Tag. 
Plötzlich isch die Glogge stumm. 

Au d’ Zeiger, vo dä Johre chrumm, 
sy plötzlich wäg, es isch nid glatt. 
Zrugg blybt s’leere Zifferblatt. 
So isch s’ganz Dorf, öb gross, öb chly, 
es ganzes Zytli zytlos gsy. 
Zytlos sy, mir gäbes zue, 
au d’Nasedröpfli ab und zue. 
Das heisst jetzt nid, dass mir, oh nei, 
vo Pünktlichkeit kei Schimmer hei. 
Zuegeh, mängisch by Termine 
Dröpfle mir chly spöter yne. 
Doch zytlos simmer, wenn’s drum goht, 
für was denn eusi Fasnacht stoht. 
Mir seckle nid grad, will’s halt in 
isch, oder fyre ohni Sinn 
mit Plastiglarve, Glitzerhoor 
und Lieder ohni ä Humor, 
wo wenigschtens, ä jedi Wett, 
ä birebitzli Hirni hett. 
Mir bruuche keini Techno-Beats, 
a däm do finde mir nüt Gschyts. 

Haben wir Interesse geweckt? Gerne laden wir 
Sie zum Infoanlass am Dienstag, 16. April, 19 
Uhr, Kirchgemeindehaus Kirchacker, Kirch-
ackerweg 5, Frenkendorf, ein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Melden Sie sich bei Ihrer Kirchgemeinde 
Frenkendorf-Füllinsdorf, beim Sekretariat, 
sekretariat@ref-fre-fue.ch, Tel. 061 903 04 25, 
bei den Pfarrpersonen oder beim Jugend
arbeiter. Oder kommen Sie ganz einfach an 
einer kirchlichen Veranstaltung vorbei und 
sprechen jemanden von uns an. Ein Gespräch 
im «Kafi» nach dem Gottesdienst war schon 
oft ein guter Start zur Mitarbeit in einer Kir-
chenpflege.

Infobroschüre:� Anmeldung Infoanlass:

Rosenverkaufsaktion war ein  
voller Erfolg
Die Konfirmandenklasse verkaufte 100 Rosen in 
Frenkendorf-Füllinsdorf für einen guten Zweck.
Der Gesamterlös von Fr. 581.– kommt diver-
sen Ernährungsprojekten unserer kirchlichen 
Hilfswerke (HEKS, BfA und Partner sein) zu-
gute. An über 400 Standorten in der ganzen 
Schweiz wurde an diesem Tag Rosen verkauft, 
um für etwas mehr Gerechtigkeit in Bezug auf 
Nahrung und ein würdiges Leben zu sorgen.

Clique Nasetröpfli Frenkendorf
Fasnacht 2024 
Zytlos
Z’Fränkedorf do stoht z’mittst in 
d’Chille vo Sankt Katharin. 
Sy stoht schon lang, isch scho rächt alt, 
s’hett Muure-Riss, sogar ä Spalt 
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Mir halte fescht an Traditione, 
sy überzügt, es tuet sich lohne. 
Mit Piccolo und Drummletön, 
nur so isch d’Fasnacht würklich schön. 
Mit Mählsuppen und Zyblewäie, 
mit Koschtüm, womer sälber näie. 
D’Larve sy kaschiert und g’kläbt. 
Jä, sone Fasnacht, die wird gläbt. 
Zytlos aagleit simmer no 
im klassisch schöne Domino. 
So gässle mir verträumt und gly 
vergässe mir do d’Zyt drby. 
Au däwäg chame zytlos sy. 
Zytlosi Fasnacht jedem Gschöpfli 
wünsche härzlich d'Nasedröpfli!

AMTSHANDLUNGEN

Getauft wurden:
Lilly Eglin, in Frenkendorf
Atreju Lionel, in Frenkendorf
Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so wer-
det ihr finden; klopfet an, so wird euch aufge-
tan. Mt. 7, 7

Wir haben Abschied genommen von 
Hedwig Schweizer, 1921, in Frenkendorf
Marius Saladin, 1924, in Frenkendorf
Der Herr ist mein Hirte, Psalm 23

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay 
Mittwoch 17. April: C. Imboden
Mittwoch 24. April: P. Leuenberger

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch 17. April: C. Imboden
Mittwoch 24. April: P. Leuenberger

 
Was tun, wenn jemand stirbt? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordentliche und schmerzli-
che Situation. Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. 
Dieses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, sich bei einem To-
desfall in Ihrer Familie bezüglich der notwendigen Schritte zu-
rechtzufinden. 
 
• Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser sofort dem Haus- oder 

dem Pikett-Arzt zu melden. Er stellt die «Ärztliche Todesbeschei-
nigung» aus. 
 

• Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestattungsinstitut auf. Es 
hilft Ihnen weiter betr. dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden 
der verstorbenen Person und der Überführung des Sarges auf 
den Friedhof oder ins Krematorium. Eine entsprechende Liste 
finden sie auf unserer Homepage. 
 

• Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen übernehmen die zu-
ständigen Ärzte die Ausstellung der Todesbescheinigung und 
evtl. wird auch die Anmeldung des Todesfalles beim Zivilstands-
amt durch die Institution gemacht.  
 

• Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen Todesbescheinigung» 
(Original oder Kopie) und dem Familienbüchlein (falls vorhanden) 
auf dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenkendorf. Die zustän-
digen SachbearbeiterInnen werden mit Ihnen die nächsten 
Schritte besprechen.  
Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig einen Termin tele-
fonisch mit uns vereinbaren könnten.  
(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10). 
 

• Grundsätzlich wird die verstorbene Person in jener Gemeinde 
bestattet, in welcher Sie die Niederlassung hatte. Mit dem Ein-
vernehmen mit der Trauerfamilie und dem zuständigen 
Pfarramt wird der Zeitpunkt der Beerdigung festgelegt. Sie 
werden bezüglich Bestattung beraten und die nötigen Schritte 
erledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie bereits die nö-
tigen Entscheidungen wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei-
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp gefällt hat. 
 
Wenn die Bestattung in einer anderen Gemeinde als der Nie-
derlassungsgemeinde erfolgen soll, ist die Zustimmung der 
dortigen Behörde nötig. 
 

• Sind die Details bezüglich der Bestattung geregelt, können Sie 
die weiteren Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie die Todes-
anzeige in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungsamt,  
Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung. 

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausserordent-
liche und schmerzliche Situation. Zur Trauer 
gesellt sich oft eine gewisse Hilflosigkeit. Die-
ses kleine Merkblatt soll Ihnen dabei helfen, 
sich bei einem Todesfall in Ihrer Familie bezüg-
lich der notwendigen Schritte zurechtzufinden.

• �Tritt der Todesfall zu Hause ein, ist dieser sofort 
dem Haus- oder dem Pikett-Arzt zu melden. Er 
stellt die «Ärztliche Todesbescheinigung» aus.

• �Bitte nehmen Sie Kontakt mit einem Bestat-
tungsinstitut auf. Es hilft Ihnen weiter betr. 
dem Aussuchen des Sarges, Einkleiden der 
verstorbenen Person und der Überführung 
des Sarges auf den Friedhof oder ins Krema-
torium. Eine entsprechende Liste finden Sie 
auf unserer Homepage.

• �Bei Sterbefällen in Spitälern oder Heimen 
übernehmen die zuständigen Ärzte die Aus-
stellung der Todesbescheinigung und evtl. 
wird auch die Anmeldung des Todesfalles 
beim Zivilstandsamt durch die Institution ge-
macht. 

• �Bitte melden Sie sich mit der «Ärztlichen To-
desbescheinigung» (Original oder Kopie) und 
dem Familienbüchlein (falls vorhanden) auf 
dem Bestattungsamt der Gemeinde Frenken-
dorf. Die zuständigen Sachbearbeiter-/innen 
werden mit Ihnen die nächsten Schritte be-
sprechen. 

  �Wir wären froh, wenn Sie dazu vorgängig 
einen Termin telefonisch mit uns vereinbaren 
könnten. 

  �(Bestattungsamt Frenkendorf; 061 906 10 10).

• �Grundsätzlich wird die verstorbene Person in 
jener Gemeinde bestattet, in welcher sie die 
Niederlassung hatte. Mit dem Einvernehmen 
der Trauerfamilie und dem zuständigen Pfarr-
amt wird der Zeitpunkt der Beerdigung fest-
gelegt. Sie werden bezüglich Bestattung be-
raten und es werden die nötigen Schritte er-
ledigt. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen wie Be-
stattungsart (Erd- oder Urnenbeisetzung), 
Aufbahrung und Gräbertyp getroffen hat.

   �Wenn die Bestattung in einer anderen Ge-
meinde als der Niederlassungsgemeinde er-
folgen soll, ist die Zustimmung der dortigen 
Behörde nötig.

• �Sind die Details bezüglich der Bestattung ge-
regelt, können Sie die weiteren Trauerfeier-
lichkeiten organisieren, wie die Todesanzeige 
in der Zeitung, Leidzirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das Bestattungs-
amt, Tel. 061 906 10 10, gerne zur Verfügung.
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Agenda

Sonntag, 14. April
10.00  Erstkommunion mit Peter Dubler und 
Cornelia Imboden.
Sonntag, 21. April
11.00  Wortgottesdienst mit Kommunion und 
Taufe Familie Lo Faro mit Alois Schuler. St. Jo-
sefskollekte für Stipendien an zukünftige 
Priester, Diakone, Theologen/Theologinnen.
Sonntag, 28. April
10.00  Wortgottesdienst mit Kommunion mit 
Cornelia Imboden, Kollekte für die Anlauf-
stelle BL, Rechtsberatung Asyl- und Auslän-
derrecht.

Aktuell

Erstkommunionfeier 2024

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Die Feier der Erstkommunion ist ein bedeuten-
des Fest in der katholischen Gemeinde, das 
nicht nur die Kinder, sondern die gesamte Ge-
meinde zusammenführt. An diesem besonde-
ren Tag werden die Kinder erstmals eingela-
den, am Tisch des Herrn Platz zu nehmen und 
Jesus Christus im eucharistischen Brot zu 
empfangen, um mit ihm eins zu werden.
Jesus Christus wird als die Tür zum Leben be-
trachtet, die uns auf den Weg der Liebe zu Gott 
und unseren Mitmenschen führt. Indem wir 
durch diese Tür gehen, verpflichten wir uns, 
den Weg der Liebe, Gerechtigkeit und des 
Friedens zu beschreiten, den Jesus uns vor-
gelebt hat. Die Teilnahme an der Eucharistie 
stärkt uns auf diesem Weg, indem wir Jesus 
als Brot des Lebens empfangen.
Die Erstkommunionkinder stehen symbolisch 
am Beginn ihres eigenen Weges des Glaubens 
und der Nachfolge Jesu. Gemeinsam mit ih-
ren Eltern und der gesamten Gemeinde treten 
sie an den Tisch, den Jesus für sie gedeckt hat. 
Es ist ein Moment der Verbundenheit und des 
gemeinsamen Feierns des Glaubens, der die 
Kinder dazu ermutigt, ihren Platz in der Ge-
meinschaft der Gläubigen einzunehmen und 
aktiv am Leben der Kirche teilzuhaben.
Die Erstkommunion markiert einen wichtigen 
Schritt im spirituellen Wachstum der Kinder 
und erinnert sie daran, dass Jesus Christus in 
ihrem Leben eine zentrale Rolle spielen sollte. 
Durch die Feier der Eucharistie werden sie 
daran erinnert, dass Jesus für sie so notwen-
dig ist wie das tägliche Brot und dass sie sich 
auf ihn verlassen können, um sie auf ihrem 
Weg zu begleiten und zu stärken.
Die Erstkommunionfeier ist somit nicht nur ein 
persönliches Ereignis für die Kinder, sondern 
auch ein Moment der Gemeinschaft und des 
Glaubens, der die gesamte Gemeinde mitei
nander verbindet und sie daran erinnert, dass 
sie auf ihrem Weg des Glaubens nicht alleine 
ist. Es ist ein Fest, das die Kinder ermutigt, sich 
bewusst für ein Leben im Einklang mit den 
Lehren Jesu zu entscheiden und sich aktiv für 
Liebe, Gerechtigkeit und Frieden in der Welt 
einzusetzen.
Das Motto der Erstkommunion 2024:
Du gehst mit!
22 Kinder aus Füllinsdorf und Frenkendorf 
freuen sich auf ihren grossen Tag. Es feiern am 
14. April um 10 Uhr: 
Füllinsdorf: Ben Slama Milanka, Buccheri Asia, 
Ferranti Noelia Leana, Melileo Louis Aurelio, 

Pfarreiteam
Valentine Koledoye (Pfarrverantwortung a.i.)
Conny Imboden (Seelsorge/Katechese),
Don Raffaele Buono (Missione cattolica italiana),
Géraldine Meier, Evelyne Heule-Leu (Sakristei), 
Adriana Luli, André Schnider (Sekretariat),
Martin Topalli (Hauswart),
Enrica Schenker (Blumen/Dekoration)

Kontakt
Pfarrei Dreikönig, Mühlemattstr. 5, 4414 Füllinsdorf
Tel. 061 901 55 06, E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch
Öffnungszeiten Sekretariat: Di–Fr, 8.30–11.30 Uhr

Weitere Informationen: www.pfarrei-dreikoenig.ch

Erstkommunionvorbereitung – Tauferneuerung
� Alle Fotos: Marino Gambino
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Eindrücke vom Palmsonntag

Mitteilungen

Bitte vormerken:  
Pfarreifest am 17. November
Das Pfarreifest fand bisher immer am ersten 
Sonntag im November statt, zum Jahrestag 
der Einweihung des Pfarreizentrums Drei

Music Marko, Nikson Sharvik, Pergjokaj Di-
jana, Valente Gaia, Vögtlin Janosch
Frenkendorf: Adao Luana, Atzeni Alessandro, 
Bandera Marino Lion, Berger Matteo, Bolinski 
Daria, Gonçalves Abreu Emeli, Luli Emilia, 
Meccio Aurora, Oliveira-Francico Lara, Presti 
Diego, Schneeberger Jan, Springer Lina Alice, 
Topalli Noel
Wir wünschen unseren Kommunionkindern 
und ihren Familien im Namen der ganzen 
Pfarrei Dreikönig einen unvergesslichen Tag. 
� Conny Imboden

Berichte

Tauferneuerungsfeier am 2. März

Seit dem letzten Herbst sind unsere Kinder der 
3. Klasse auf dem Weg zur Erstkommunion. 
Dabei haben sie schon viel Neues, Schönes 
und Interessantes rund um den Glauben und 
das Sakrament der Eucharistie gelernt. Eine 
weitere Station war die Vorbereitung der Tauf-
erneuerung. Am Ende des Intensivtages am 
2. März feierten die Erstkommunionkinder die 
Tauferneuerungsfeier.

In diesem wichtigen und feierlichen Moment 
standen die Kinder, begleitet von Eltern, Ge-
schwistern, Taufpaten, Oma, Opa und ande-
ren Gläubigen, mit ihrer Taufkerze in der Hand 
selber vor Gott und sagten Ja zu ihrem Glau-
ben. Es war eine schöne und eindrückliche 
Feier. 
� Conny Imboden
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könig. Weil aber am ersten Sonntag im No-
vember – dem Sonntag nach Allerheiligen und 
Allerseelen – immer auch das von den Mu
sikvereinen von Frenkendorf und Füllinsdorf 
organisierte Totengedenken auf den beiden 
Friedhöfen stattfindet, wird das Pfarreifest 
etwas nach hinten verschoben. Nach Diskus-
sionen im Pfarreiteam, im Pfarreirat und Kirch-
gemeinderat wurde entschieden, dass es die-
ses Jahr am 17. November stattfinden soll. 

Für die Räte und das Pfarreiteam: 
� Alois Schuler

Kollekten

Im Namen der jeweiligen Empfänger danken 
wir herzlich für Ihre Spenden: 4.2.: Schreib-
stube Rotes Kreuz BL: Fr. 114.50  *  11.2.: 
Aaleggi Liestal: Fr. 27.70  *  18.2.: Gassen
küche Basel: Fr. 55.25  *  25.2.: Für den Syno-
dalen Prozess: Fr. 51.–.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins

NEIN ZUM KANTONALEN 

ENERGIEGESETZ

Informationen zur Abstimmung 

vom 9. Juni 2024 aus erster Hand

Im Saal 
Wilden Mann
Frenkendorf

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Aus organisatorischen Gründen 

ist eine Anmeldung erforder-
lich. Melden Sie sich noch heute 

an via nebenstehendem 
QR-Code oder per E-Mail an 

info@nein-energiegesetz.ch.

IINNFFOORRMMAATTIIOONNSSAANNLLAASSSS  

Dienstag
7. Mai 2024

18.00 Uhr

in
s

Mittwoch, 15. Mai 2024, 17.00 Uhr 
im Martinshof, ref. Kirchgemeindesaal, 
Rosengasse 1, Liestal

Spitex Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch 
Telefon 061 926 60 90

Mitgliederversammlung

 
Erfahren Sie, wie Sie sich vor dieser 
Betrugsmasche schützen können.  
Sie erhalten praxisnahe Tipps vom 
Experten.

18.00 Uhr, „Enkeltrickbetrug 
und andere Betrügereien“ 
Vortrag von Patrick Blatter, 
Präventionsberater der 
Polizei Basel-Landschaft, für 
mehr Sicherheit im Alltag.

Bild: Freepik

 
 
 
Der Verein «Mein Ohr für Dich-einfach mal reden!» betreibt die kostenlose Nonprofit-Telefonlinie  
0800 500 400, an 7 Tagen in der Woche auf Deutsch und mit Zeitfenstern für Englisch sprechende. 
Das Alltagstelefon, in klarer Abgrenzung zum Sorgentelefon, bietet eine telefonische 
Kontaktmöglichkeit für Menschen, Jung & Alt, mit und ohne Beeinträchtigung, die gerade niemanden 
zum Reden oder zum Plaudern haben.  
Die Pandemie 2020 hat der Gesellschaft deutlich aufgezeigt, dass das Bedürfnis nach sozialen 
Kontakten grundlegend ist. Aufgrund dieser Erkenntnis schuf der Verein «Mein Ohr für Dich-einfach 
mal reden!» ein neues, kostenloses Angebot, um Menschen, Jung & Alt, mit und ohne 
Beeinträchtigung niederschwellig Sozialkontakte zu ermöglichen. Das gesamte Projekt, inklusive 
Projektleitung, wird zu 100% im Rahmen der Freiwilligenarbeit bewältigt. 
Das Projekt ist auf gutem Kurs, die Anzahl Anrufe haben im Jahr 2023 deutlich zugenommen. Die 
Rekrutierung und die Arbeit mit den freiwillig Mitarbeitenden gestaltet sich als äusserst erfolgreich und 
zielführend. Die freiwillig Mitarbeitenden schätzen das professionelle Umfeld, die professionelle 
Einführung und Begleitung der von ihnen geleisteten, täglichen Telefonarbeit.  
Weitere Infos auf www.meinohrfuerdich.ch 


